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Gemeinde Hagnau 
  
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 4300-0 
Telefax: 07532 4300-20 
rathaus@hagnau.de 
standesamt@hagnau.de 
bauamt@hagnau.de 
  
Ö"nungszeiten 
Bauamt-Ordnungsamt-Sekretariat 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
  

Standesamt-Soziales-Einwohnermel-
deamt 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
  

Tourist-Information 
Im Hof 1, 88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 430043 
Telefax: 07532 430040 
tourist-info@hagnau.de 
Montag bis Freitag 
09.00 bis 12.00 Uhr 
  

Notfall-Rufnummern: 
Gas-/Wasserversorgung Stadtwerk am 
See: Telefon: 0800 5053333 
Sterbefall/Bestattungsinstitut Vogt: 
Telefon: 07544 8121 
  

Stadtwerk am See - 
Kundenzentrum Hagnau 
Abteilung Privat- und 
Geschäftskunden 
Daniel Schlachter 
Telefon: 07541 505-591 

Weihnachtsbaum gesucht   
Die Gemeinde Hagnau sucht auch in diesem Jahr wieder Weihnachtsbäume (ca. 10-12 m). 
Mit den gespendeten Bäumen sollen der Löwenplatz und der Adlerplatz geschmückt wer-
den. 
Wenn Sie der Gemeinde Hagnau einen Weihnachtsbaum kostenlos zur Verfügung stellen 
möchten, melden Sie sich bitte direkt beim Bauhof, Tel. 0160/94 80 39 15 oder im Rathaus 
Tel. 07532/4300-12. 
  
Bürgermeisteramt 

Ö"entliche  
Gemeinderatssitzung   
Am Dienstag, 14.11.2017, 19.00 Uhr, $n-
det im Bürger- und Gästehaus (Rathaus) in 
Hagnau am Bodensee (Julius-Bissier-Saal, 1. 
OG) eine ö%entliche Gemeinderatssitzung 
statt mit folgender 
  
Tagesordnung 

TOP 1 
Bericht des Bürgermeisters 
  

TOP 2 
Bekanntgabe von nichtö"entlichen 
Beschlüssen des Gemeinderates 
  

TOP 3 
Neugestaltung Wilhelmshöhe 
  

TOP 4 
Jahresrechnung der Gemeinde Hagnau 
für das Rechnungsjahr 2016 
  

TOP 5 
Jahresabschluss für den Eigenbetrieb 
„Abwasserbeseitigung“ für das Jahr 2016 
  

TOP 6 
Kenntnisnahme der Niederschrift zur öf-
fentlichen Sitzung des Gemeinderates 
vom 17.10.2017 
  

TOP 7 
Verschiedenes (Bekanntgaben, Anträge, 
Wünsche, Bürgerfragen) 
  
Zu dieser Sitzung ist die Bevölkerung herz-
lich eingeladen. 
  
Hagnau am Bodensee, den 06.11.2017

Volker Frede 
Bürgermeister 
 
 
 

Dorfwanderung am Samstag, 
18.11.2017, 13.30 Uhr   
Wenn die Tage im November kürzer wer-
den und die Ernte der Trauben und Äpfel 
abgeschlossen ist, bleibt wieder mehr Zeit 
für Hagnau und das dör'iche Leben. Wie-
der mal eine tolle Gelegenheit mit ver-
schiedenen Menschen aus Hagnau ins 
Gespräch zu kommen. Jung und Alt, eben 
erst Zugezogene und urige Dorf-Originale 
laufen im großen Tross zu interessanten Zie-
len in Hagnau. 
  
Die Strecke von insgesamt ca. 4 km wird gut 
zu bewältigen sein. Selbstverständlich ist 
von jedem Punkt der Wanderung ein Weiter-
fahren mit dem Gemeindefahrzeug möglich, 
so dass auch Personen mit eingeschränktem 
Laufvermögen teilnehmen können. 
  
Tre%punkt ist wieder der Rathaushof um 
13:30 Uhr. Bitte bringen Sie hierzu eine Tasse 
für ein aufwärmendes Getränk mit. 
Der daran anschließende Ausklang wird 
vom Stadtwerk am See gesponsert nach 
dem Motto „Ein Versorger versorgt“. 
  
Gerade für Neu-Bürgerinnen und Bürger 
ist diese Wanderung eine gute Gelegenheit 
Hagnau und seine Bewohner kennen zu ler-
nen. Es würde mich sehr freuen, möglichst 
viele Mit-Wanderer begrüßen zu können! 
  
Anmeldung ist keine erforderlich, die Wan-
derung $ndet bei jeder Witterung statt. 
  
Ihr 
Volker Frede 
Bürgermeister 
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Aktenzeichen:
3 K 26/16

Amtsgericht Überlingen
VOLLSTRECKUNGSGERICHT

Terminsbestimmung:
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Datum Uhrzeit Raum Ort

Mittwoch, 
29.11.2017 

14:00 Uhr 108, Sitzungssaal Amtsgericht Überlingen, Bahnhofstraße 8,
88662 Überlingen

ö%entlich versteigert werden:

Grundbucheintragung:
Eingetragen im Grundbuch von Hagnau
Miteigentumsanteil verbunden mit Sondereigentum

ME-Anteil Sondereigentums-Art Sondernutzungsrecht Blatt

144/1000 an der im Aufteilungsplan mit Nr. 3
bezeichneten Wohnung im DG, Kellerraum Nr. 3 im UG, 
Garage Nr. 3

 an dem mit Nr. 3 bezeichneten
Pkw-Stellplatz im Freien

425

an Grundstück

Gemarkung Flurstück  Wirtschaftsart u. Lage Anschrift  m²

Hagnau 811 Gebäude- und Frei'äche Hauptstraße 38, 40 1.350
-
Objektbeschreibung/Lage (lt Angabe d. Sachverständigen): Drei-Zimmer-Wohnung, Kellerraum und Garage
Verkehrswert:  135.000,00 €
Der Versteigerungsvermerk ist am 04.01.2017 in das Grundbuch eingetragen worden.

Au"orderung:
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks aus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind spätestens im Versteige-
rungstermin vor der Au%orderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und, wenn der Gläubiger widerspricht, glaubhaft zu machen,
widrigenfalls sie bei der Feststellung des geringsten Gebotes nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungserlöses dem 
Anspruch des Gläubigers und den übrigen Rechten nachgesetzt werden.
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder des nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegensteht, wird aufgefordert, 
vor der Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen, widrigenfalls für das Recht der 
Versteigerungserlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes tritt.

Hinweis:
Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen vor dem Termin eine genaue Berechnung der Ansprüche an Kapital, Zinsen und Kosten der 
Kündigung und der die Befriedigung aus dem Grundstück bezweckenden Rechtsverfolgung mit Angabe des beanspruchten Ranges 
schriftlich einzureichen oder zu Protokoll der Geschäftsstelle zu erklären.
Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn bereits eine Anmeldung vorliegt und keine Änderungen eingetreten sind. Die Ansprüche des Gläubi-
gers gelten auch als angemeldet, soweit sie sich aus dem Zwangsversteigerungsantrag ergeben.
Gemäß §§ 67 - 70 ZVG kann im Versteigerungstermin für ein Gebot Sicherheit verlangt werden.
Die Sicherheit beträgt 10 % des Verkehrswertes und ist sofort zu leisten. Sicherheitsleistung durch Barzahlung ist ausgeschlossen.
Bietvollmachten müssen ö%entlich beglaubigt sein.

Gedenkzeremonie zum Volkstrauertag 
am Sonntag, 19.11.2017 ca. 11.30 Uhr am Denkmal für die Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft an der katholischen Pfarrkirche 
St. Johann Baptist in Hagnau. 
Die Zeremonie schließt sich unmittelbar an den katholischen Gottesdienst (Beginn um 10.30 Uhr) an, mit Ansprache des Bürgermeisters . 
Herzlich lade ich die Bevölkerung deshalb zur feierlichen Kranzniederlegung mit einem Friedensgebet an das Denkmal für die Kriegsopfer 
an der katholischen Kirche Hagnau ein. 
Dort werden wir uns unter Beteiligung der Musikkapelle Hagnau und einer Ehrenformation der Freiwilligen Feuerwehr Hagnau versam-
meln. 
Eingeladen sind alle Bürgerinnen und Bürger, die der Opfer von Gewaltherrschaft, Krieg und Vertreibung gedenken möchten. Es würde 
mich freuen, wenn sich junge und alte Hagnauer gemeinsam gegen Krieg und Gewalt versammeln. 
Auf Ihr Kommen freut sich 

Volker Frede
Bürgermeister   
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Herausgabe von Gelben Sä-
cken an Gewerbetreibende   
Wir möchten die Gewerbetreibende in 
der Gemeinde Hagnau am Bodensee da-
rauf aufmerksam machen, dass größere 
Mengen an Gelben Säcke direkt bei der 
Firma ALBA Oberschwaben, Allmanns-
weilerstraße 78, 88046 Friedrichshafen, 
Tel. 07541/952 86 11, E-Mail: sebastian.
loeschner@alba.info, geordert werden 
können. 
  
Bürgermeisteramt 

 

Probleme mit der  
Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis 
Tel. 07541/401 093 
  
Papierabfuhr, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 860 
  
Gelber Sack, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 86 11 
  
Abfallberatung 
Tel. 07541/204-51 99 
  
Gebührenveranlagung 
Tel. 07541/204-5100 

  
  
 

Mülltermine   
Freitag, 10.11.2017 
Biomüll 
15.00-17.00 Uhr Kunststo%- und Kartona-
gensammlung im Gewerbegebiet Lang-
brühl/Bauhof (eine Abgabe ist nur in haus-
haltsüblichen Mengen möglich) 
  
Freitag, 17.11.2017 
Restmüll (4-wöchig) 
  
Dienstag, 21.11.2017 
Gartenabfall 
  
Freitag, 24.11.2017 
Biomüll 
15.00-17.00 Uhr Kunststo%- und Kartona-
gensammlung im Gewerbegebiet Lang-
brühl/Bauhof (eine Abgabe ist nur in haus-
haltsüblichen Mengen möglich) 
  
Donnerstag, 30.11.2017 
Gelber Sack 
  
Freitag, 01.12.2017 
Restmüll 
  
Dienstag, 05.12.2017 
Papier 

Tourist-Information  
geschlossen   
Am Donnerstag, den 16. November 2017 
bleibt die Tourist-Information Hagnau 
ganztägig geschlossen.   
Wir bitten um Beachtung.   
Ihr Team der Tourist-Information Hagnau  

 
 

Veranstaltungen
Freitag, 10.11.2017 
15:00 Uhr Kinder-Kleiderbasar 
Angeboten wird alles rund ums Kind: Beklei-
dung, Spielsachen, Kinderwägen, Bücher 
u.v.m. Im Foyer des Gwandhauses ist für das 
leibliche Wohl mit Ka%ee, Getränken und 
Selbstgebackenem Kuchen bestens gesorgt.  
Auf Ihr Kommen freuen sich die Eltern vom 
Kinderhaus Hagnau  
Veranstalter: Kinderhaus Hagnau 
Veranstaltungsort: Gwandhaus Im Hof 7 
88709 Hagnau 

Samstag, 18.11.2017 
16:00 Uhr Knigge- und Weinsemi-
nar / Weinwissen erlangen, Weine verkos-
ten, (Business-) Etikette trainieren 
Eine große Weinprobe, die in abwechslungs-
reicher Weise durch zwei Referentinnen das 
Thema Weinwissen mit dem Thema Knigge 
kombiniert. Die Historikerin und Etikette-
Trainerin Kristin Koshani-Bongers stellt Ih-
nen die heute gängigen „Benimm-Regeln“ 
und den „Business-Knigge“ vor. Sie erzählt 
über Dresscode, Körpersprache, Smalltalk, 
korrekten Auftritt, Regeln bei Geschäftses-
sen und nette Hintergründe mancher Knig-
geregeln... Für den kleinen Hunger werden 
Käsewürfel und Schmalzbrote gereicht. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau / Preis: 
40,00 € 
Hinweise: Nähere Informationen $nden Sie 
unter: www.hagnauer.de 
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 Baby-Te" in Hagnau 
„Das Kind muss nicht erst Mensch werden, es ist schon einer.“ 
Janusz Korczak 
  
WER... 
... ein Baby erwartet, oder ein Kind im Alter von 0-14 Monaten hat 
UND... 
... mit seinem Neugeborenen singen und spielen möchte und es mit 
   Fingerspielen, Kniereitern, Reimen und Singspielen in seiner 
   Entwicklung begleiten und unterstützen will 
... sich gerne mit anderen Eltern austauscht und Begegnung sucht 
... seinem Baby Kontakt zu Gleichaltrigen ermöglichen möchte 
... Informationen rund ums „Baby“ braucht 
... sich mit Ideen und als Mutter oder Vater einbringen möchte 
  
... DER ist herzlich willkommen! 
  
i.d.R. montags von  9:30 Uhr - 10:45 Uhr,  außer in den Schulfe-
rien 
Nebenraum der ev. Kirche in der Neugartenstraße Hagnau 
  

Ansprechperson und Infos:   
Manuela Leitgib (Erzieherin) 
Hauptstr. 19/1 
88709 Hagnau 
Tel.: 07532/807755  
 
 
 

 

Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt 
  
Beiträge für das Mitteilungsblatt sind bis spätestens 
  

Freitag, 12.30 Uhr, 
  
beim Bürgermeisteramt einzureichen. 
  
Später eingehende Nachrichten für die aktuelle Woche können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden. 
  
E-Mail-Adresse: mitteilungsblatt@hagnau.de. 

 

– –

–

–

–

– –

–

–

–
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Kostenlose und unabhängige 
Energieberatungen vor Ort   
Ab sofort haben auch die Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Hagnau die Möglich-
keit an der Energieberatung teilzunehmen. 
  
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung �nden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 
  

Mesner mit Leib und Seele 
Die Pfarrgemeinde Hagnau und die Seel-
sorgeeinheit Meersburg danken Her-
mann Urnauer für ein Viertel Jahrhundert 
Mesnerdienst.  
In einer bewegenden Feier im kleinen fami-
liären Kreis am Sonntag, 29.10.2017 haben 
Pfarrer Matthias Schneider, Pfarrgemeinde-
rätin Michaela Schneider und Gemeinde-
teammitglied Bernd Heim, der lange Vor-
sitzender des Pfarrgemeinderates Hagnau 
gewesen war, Hagnaus langjährigen Mesner 
Hermann Urnauer verabschiedet. Vor allem 
aber wollten die Vertreter der Pfarrei Hagnau, 
des Stiftungsrates und des Gemeindeteams 
Hermann Urnauer für sein außergewöhnli-
ches ehrenamtliches Engagement danken. 
 
Nachdem er 1990 den Dirigentenstab der 
Musikkapelle Hagnau an seinen Sohn wei-
tergegeben hatte, nutzte der damalige Pfar-
rer Pater Konrad Barth die Gunst der Stunde 
und gewann Hermann Urnauer für die neue 
Aufgabe in der Kirche. Seitdem war er für alle 
„seine Pfarrer“ und für „seine Pfarrgemein-
de“ das Gesicht der Hagnauer Kirche, der 

„Hagnauer Kirchenmesner“. Zusammen mit 
seiner Frau Irmgard, die ihn tatkräftig nicht 
nur bei der Kirchenwäsche sondern auch 
sonst unterstützte, war er vom Aufschließen 
am frühen Morgen bis zum abendlichen 
Rosenkranz immer für seine Kirche da. Er 
kannte jeden Winkel der Kirche, egal wie 
verborgen und unscheinbar, und alle Beson-
derheiten rund um Kirchenschi! und Turm. 
 
Der Mesnerdienst erschöpft sich ja nicht im 
Vorbereiten der Gottesdienste, sondern er-
streckt sich noch auf eine Vielzahl anderer 
Dienste und Aufgaben rund um das Kirchen-
jahr und zu vielen gottesdienstlichen Anläs-
sen. Dieser Dienst war für Hermann Urnauer 
nicht nur ein Ehrenamt, sondern Dienst aus 
dem Glauben heraus. So war es für Herrn 
Urnauer nicht nur selbstverständlich, alle 
Taufen, Hochzeiten und Beerdigungen ne-
ben dem Zelebranten mitzutragen, sondern 
auch den täglichen Rosenkranz mitzubeten. 
 
Aus gesundheitlichen Gründen bat Herr 
Urnauer von seinem Dienst entp"ichtet zu 
werden. Es ist ihm eine große Erleichterung, 
dass sein Dienst in gute Hände übergegan-
gen ist. Ein Team mit Georg Pappenroth, 
Maria Lusch und dem Ehepaar Gerhard und 
Gabriele Höring haben seinen Dienst über-
nommen. Für seinen jahrelangen, engagier-
ten Dienst ist die Pfarrgemeinde zu großem 
Dank verp"ichtet, so Pfarrer Schneider in 
seiner Laudatio, „nur Gott kann Ihnen alles 
vergelten, was Sie in diesen Jahren für die 
Hagnauer, die Pfarrei und Ihre Pfarrer getan 
haben“. Als Zeichen der Dankbarkeit bekam 
Herrmann Urnauer eine Figur von Johannes 
dem Täufer, dem Patron der Hagnauer Kir-
che, überreicht. So soll ihn der Kirchenpat-
ron auch außerhalb seines Dienstes auf dem 
weiteren Lebensweg begleiten. Für Frau 
Urnauer gab es als Dankeschön ein Blumen-
präsent. 

Ein Schuhkarton als 
Ho#nungsschimmer 
Noch bis zum 15. November haben Sie die 
Möglichkeit, einen Schuhkarton mit neuen 
Geschenken zu füllen und bei den Annah-
mestellen [s.u.]  abzugeben. Sachspenden 
sind ebenfalls sehr willkommen. Diese Mög-
lichkeit eignet sich für die, die keine Zeit 
oder Muße haben, selbst einen Schuhkarton 
zu packen. In unserer Meersburger-Sammel-
stelle werden Sachspenden dafür verwen-
det, zusätzliche Schuhkartons zu packen 
oder Päckchen aufzufüllen. 
  
Nach Abgabeschluss gehen die Päckchen 
aus dem deutschsprachigen Raum auf die 
Reise nach Rumänien, Serbien, Weißruss-
land, Mongolei, Bulgarien und der Ukraine. 
Dort laden Kirchengemeinden unterschied-
licher Konfessionen Kinder zu Weihnachts-
feiern ein, die oft noch nie in ihrem Leben 
ein richtiges Geschenk erhalten haben. Bei 
der Übergabe der Schuhkartons spüren 
die Jungen und Mädchen, dass sie wertvoll 
und geliebt sind. Geschenke wie eine Tafel 
Vollmilchschokolade, ein neues Schulmäpp-
chen, eine Block"öte oder eine eigene Zahn-
bürste zeigen ihnen, dass sich jemand ernst-
haft Gedanken um sie gemacht hat. 
  
Mit jedem liebevollen Päckchen können wir 
miteinander im Leben eines bedürftigen 
Kindes einen gravierenden Unterschied 
machen. Es war noch nie so einfach, selbst 
zum Weihnachtswunder für zigtausende 
Kinder zu werden. Gemeinsam lässt sich 
soviel mehr erreichen. Bitte, seien auch Sie 
dabei und packen mit für „Weihnachten im 
Schuhkarton“. 
 

„Engelchen“ Malak im Kuschel-Eulen-Bad 
  
Jeder kann mitmachen! 
Mitmachen ist ganz einfach: Acht Euro pro 
beschenktes Kind zurücklegen – damit wird 
die Durchführung der Gesamtaktion �nan-
ziert. Deckel und Boden eines Schuhkartons 
separat mit Geschenkpapier bekleben oder 
vorgefertigten Schuhkarton auf dem Meers-
burger Wochenmarkt am „WiS-Infostand“ 
abholen. Das Päckchen mit neuen Geschen-
ken für einen Jungen oder ein Mädchen 
der Altersklasse 2 bis 4, 5 bis 9 oder 10 bis 
14 Jahren füllen. Bewährt hat sich eine Mi-
schung aus Kleidung, Spielsachen, Schulm-
aterialien, Hygieneartikeln und Süßigkeiten. 
Eingepackt werden dürfen nur Geschenke, 
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die zollrechtlich in allen Empfängerländern 
erlaubt sind. Packtipps und Hinweise, was 
nicht eingepackt werden sollte, sind im Fly-
er zu �nden, der in vielen Geschäften und 
ö!entlichen Behörden ausgelegt ist. Bit-
te, bringen Sie die Päckchenspende dann 
rechtzeitig zur nächstgelegenen Abgabe-
stelle. 
  
Hier können Sie Ihren Schuhkarton 
abgeben: 
Freitagvormittag, 10.11. auf dem Meers-
burger Wochenmarkt  
 
Dort beginnt zudem der Losverkauf aus der 
Tombola für die ganze Familie mit attrakti-
ven Preisen anlässlich unseres 15jährigen 
Jubiläums. 
  
Samstag, 11.11., 9.00 bis 16.00 Uhr im 
Pfarrzentrum St. Urban 
 
Kreative 9-99-Jährige haben zudem die 
Möglichkeit Weihnachtskarten und „Ku-
scheleulen“ nach dem Motto „Mach 2“ – Eins 
für Dich, Eins für „WiS“ zu gestalten. Material 
vorhanden. 
  
Mittwoch, 15.11., 14.00 bis 18.00 Uhr im 
Pfarrzentrum St. Urban  
 
letzte Abgabemöglichkeit Ihrer Päckchen. 
Gewinne aus der Tombola dürfen dort in 
Empfang genommen werden. 
  
Weitere Annahmestellen: 
 
Pop – der Ka!eladen, Kirchstraße 2 in Meers-
burg; 
Heim Hausgeräte, Hauptstraße 5 sowie 
Familie Hund, Am Sonnenbühl 11 in Hag-
nau; 
Fridolins Landmarkt, Meersburger Str. 8 und 
Familie Marjan van der Linde, Mühlenweg 
14 in Ahausen; 
Familien Regina Klotz, Döbele 11 in Salem-
Weildorf und 
Anke Staneker, Lippertsreuter Str. 14 in Fri-
ckingen sowie 
  
bei der Annahme- und Sammelstelle 
Meersburg 
 
Familie Christiane Bosch-Schrapp, 
Sommertalweg 1, Tel.  07532 – 49 56 
332, 0177 348 3483, E-Mail: leselust.
im.sommertal1@gmail.com 
Dort erhalten Sie auch Einblick in die Tom-
bolapreise, die von regionalen Geschäfts- 
und Privatleuten gespendet wurden. 
  
“Mit Kleinem Großes bewirken“ – 
ganz einfach –  
Dank Ihrer Unterstützung. 
 
 
 
 

 

DRK-Seniorengymnastik 
in Hagnau   
Liebe Sportler-Senioren, 
  
immer donnerstags von 15.00-16.00 Uhr 
�ndet im Gwandhaus die Seniorengym-
nastik statt (außer in den Schulferien). 
  
Willkommen sind alle motivierte Senio-
ren. 
Fühlen Sie sich angesprochen, kommen 
Sie einfach dazu und machen Sie mit! 
  
Gerne gebe ich Ihnen auch persönlich 
Auskunft: 
Übungsleiterin Brigitte Happel, 
Tel.: 07532/470 59 

 

 
Einladung zur außerordentlichen 
Mitgliederversammlung 
am Donnerstag, dem 30.11.2017, 19.30 Uhr 
„Meersburger Winzerstuben“ (Steigstraße 
33, 88709 Meersburg) 
  
Tagesordnung:
1. Wahlen
 a)  des Vorstandes (Vorsitzenden, Stell-

vertreter, Ortsvereinsarzt, Kassierer, 
Schriftführer, Beisitzer)

 b) der 2 Kassenprüfer
 c) der 7 Kreisdelegierten und Vertreter
2. Bestätigung der Bereitschaftsleitung
3. Verschiedenes

gez. Daniel Hess und Hans-Peter Kotyrba 
stellvertretende Vorsitzende 

Das Kfd-Team Hagnau lädt ein zum 
ökomenischen Frühstück für Frauen. 
Thema: Perlen des Lebens 
Termin: Samstag, den 18. November 2017, 
9:00 Uhr, im Pfarrheim St. Johann in Hagnau 
Wir haben den Termin extra auf Samstag 
gelegt und ho!en, dass auch berufstätige 
Frauen und junge Mütter an diesem Tag Zeit 
haben mit uns zu meditieren und ein schö-
nes Frühstück bei Guten Gesprächen zu ge-
nießen. 
  
Ihr kfd-Team  
 
 

Ählfde-Ählfde.2017.   
Am Samstag den 11.11.2017 um 11 Uhr 11, 
�ndet im Eulenstüble die Proklamation zur 
Fasnets-Liaison 2018 satt. 
  
Unter dem Codename Ählfde-Ählfde.2017 
Liaison.de, 
können die teilnehmenden Narren unter 
Vorlage von €ueropäischer Währung am 
Verzehr von Weißwürste mit Brezeln, allerlei 
Getränken und vielleicht so manches mehr 
ein paar lustige Stunden erleben. 
  
Da der Ählfde-Ählfde.2017  auf einem 
Samstag fällt, 
würde sich der Elferrat freuen wenn die 
Schaar der Narren mit Guter Laune an die-
sem Tag im Eulenstüble recht groß wäre. 
  
Gez.: Der Narrenverein Eule Hagnau. 
 

 
Dämmerschoppen/ Work out Party.    
Ab dem 17.11.2017 �ndet wie gewohnt 
der Dämmerschoppen (Work out Party) 
an jedem Freitag, ab 17.00 Uhr im Eu-
lenstüble statt. 
In geselliger Runde heißt Sie der Elferrat 
herzlich willkommen. 
Für Getränke und leibliches Wohl ist bes-
tens gesorgt. 
  
Gez.: Der Narrenverein Eule Hagnau. 

 
 
 

Aktuelle Informationen sowie wissens-
wertes über unseren Verein online auf 
www.rsv-hagnau.de 
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1. Mannschaft 
  
TuS Immenstaad II - 
RSV Hagnau  (2 : 1) 3 : 2  
Torschützen: T. Nusser (26.), M. Maucher (75.) 
  
Pleite im Schlüsselspiel zerstört Aufholjagd-
Träume! 
  
Nach dem ersten Heimsieg der Saison stand 
für die Hagnauer das Auswärtsspiel gegen 
die zweite Mannschaft aus Immenstaad 
auf dem Programm. Mit viel Euphorie im 
Gepäck wollte man gegen einen direkten 
Konkurrenten im Abstiegskampf die volle 
Punktzahl ins Bergle-Stadion entführen und 
sich damit wieder etwas vom Tabellenkeller 
absetzen.   
  
In den Anfangsminuten war dieses Ziel trotz 
einiger Personalsorgen auch klar erkennbar. 
Die Hagnauer hatten deutlich mehr Spielan-
teile und verlagerten das Spielgeschehen 
weitestgehend in die gegnerische Hälfte. 
Wie aus dem Nichts gingen dann aber die 
Gastgeber durch ein äußerst unglückliches 
Eigentor in Führung. Nach fahrlässigem 
Abwehrverhalten in der Zentrale und gu-
ter Parade vom etatmäßig dritten Torhüter 
D. Winder "og das Spielgerät zum völlig 
machtlosen Außenverteidiger B. Warth und 
anschließend ins Hagnauer Gehäuse (13.). 
  
Obwohl das Auswärtsteam eigentlich das 
Spiel machte, erhöhten die Hausherren nach 
Ballverlust und Black-Out in der RSV-Defen-
sive auf 2:0 (19.). Im Anschluss daran waren 
aber die Gäste am Drücker und konnten im-
merhin auch eine der vielen, teilweise hoch-
karätigen Gelegenheiten zum Anschluss-
tre!er nutzen. Flügel"itzer T. Nusser erzielte 
nach tollem Solo das 1:2 aus RSV-Sicht (26.). 
Mit einem äußerst knappen Rückstand ging 
es dann in die Kabine. 
  
Nach deutlicher Halbzeitansprache war die 
Devise klar. Man wollte die noch völlig of-
fene Partie drehen und ging dementspre-
chend mit einer sehr o!ensiven Ausrichtung 
in den zweiten Durchgang. Dieses Risiko 
wurde leider sofort bestraft. Ein langer Ball 
hebelte die sehr hoch stehende Hagnauer 
Abwehr aus und ein gegnerischer Stürmer 
schob unbedrängt zum 3:1 für die Gastge-
ber ein (46.). 
  
Diese Szene entpuppte sich als Genickbruch 
für den RSV. Die teilweise ansehnlichen 
Spielzüge vor der Pause konnten nach dem 
Seitenwechsel nicht wiederholt werden. 
Die einfachsten Pässe kamen plötzlich nicht 
mehr an, was nur bedingt dem tückischen 
Kunstrasen geschuldet war. Cheftrainer B. 
Walk versuchte zwar alles und schöpfte sein 
volles Wechselpotential aus, leider brachte 
aber auch das kaum frischen Wind ins Spiel 
der Hagnauer. 
  
In der Schlussviertelstunde keimte dann 
aber nochmal ein Fünkchen Ho!nung auf. 
Joker M. Maucher staubte per Kopf nach 
einem Eckball zum erneuten Anschluss ab 
(75.). Bis zum Schlussp�! blieb jedoch ein 
weiteres Erfolgserlebnis aus und der RSV 

kassierte einen heftigen Dämpfer kurz vor 
Ende der Hinrunde. Nach dieser Niederlage 
wird man wohl auch im Tabellenkeller über-
wintern, wenn man denn im letzten Heim-
spiel beim Derby gegen Meersburg nicht 
doch noch für ein Ausrufezeichen sorgen 
kann. Abschließend geht wie gewohnt ein 
großes Dankeschön an die nach Immen-
staad mitgereisten RSV-Fans. 
  
  
RSV Hagnau - TuS Meersburg (2 : 1) 5 : 2 
Torschützen:   M. Seeberger (10., 90.), T. Nus-
ser (36., 80.), K. Lander (49.) 
  
Kollektiver Derbysieg im Schlammschlacht-
spektakel! 
  
Zum Abschluss der Hinrunde erwartete den 
RSV die Mutter aller Derbys. Nach der bitte-
ren Niederlage im kleinen Derby gegen die 
Reserve aus Immenstaad wollte das Heim-
team im direkten Duell gegen den von vie-
len Experten favorisierten Lokalrivalen aus 
Meersburg die Sensation heraufbeschwören 
und mit einem Sieg im gesicherten Tabel-
lenmittelfeld überwintern. 
  
Um dieses Ziel souverän zu verwirklichen 
stellte RSV-Cheftrainer B. Walk seine Mann-
schaft überraschend o!ensiv auf. Doch 
der Mut zum Risiko wurde an diesem Tag 
mehrfach belohnt. Auf kaum bespielbarem 
Geläuf pro�tierte Ex-Kapitän T. Nusser von 
einer Rutschaktion des Gegenspielers und 
legte uneigennützig auf Stürmerjuwel M. 
Seeberger quer. Dieser fackelte nicht lange 
und besorgte dem RSV den Dosenö!ner 
sowie die keineswegs unverdiente 1:0 Füh-
rung (10.). 
  
Leider zerstörte der schlammige Unter-
grund an diesem Tag beiden Mannschaften 
jegliche spielerischen Ansätze. Gefährliche 
Torchancen entwickelten sich meist aus Zu-
fallsprodukten und Querschlägern der ver-
teidigenden Mannschaft. Glücklicherweise 
waren es die Hagnauer, die als Erste eine die-
ser Aktionen in etwas Zählbares ummünzen 
konnten. Nach überlegtem Querpass von 
M. Seeberger markierte der zuvor als Vorla-
gengeber agierende T. Nusser sein nächstes 
Ausrufezeichen (36.). Unglücklicherweise 
kassierte der RSV fast schon typischerwei-
se wie so oft nach einem Tor ein Gegentor. 
Nach misslungener Kläraktion und nachläs-
sigem Nachsetzen erzielten die Burgenstäd-
ter den 2:1 Anschlusstre!er, welcher gleich-
zeitig den äußerst knappen Pausenstand 
herbeiführte (37.). 
  
Jedoch bewirkte dies erstaunlicherweise 
keinerlei Verunsicherung im Hagnauer Spiel. 
Im Gegenteil! Kurz nach dem Seitenwechsel 
stellte Abwehrorganisator K. Lander völlig 
frei stehend nach mustergültigem Eckball 
vom herausragenden T. Nusser auf 3:1 und 
somit die Weichen für Premierensieg der 
Hausherren im Derby gegen die erste Mann-
schaft der Meersburger (49.). 
  
Aufopferungsvoll warf sich die RSV-Defen-
sive von nun an den wütenden Angri!en 
der Gäste entgegen und hielt das Spielge-

rät soweit es irgendwie ging vom eigenen 
Tor weg. Einer der unzähligen Befreiungs-
schläge landete genau vor den Füßen von 
Linksaußen T. Nusser. Dieser avancierte mit 
seinem sehenswerten Schlenzer zum 4:1 aus 
RSV-Sicht nun zweifelsfrei zum Matchwin-
ner und begrub damit auch alle Ho!nungen 
der Meersburger, an diesem Tag aus dem 
Bergle-Stadion etwas Zählbares mitzuneh-
men (80.). 
  
Leider verkürzten die Burgenstädter nach 
einem sowohl klaren als auch unnötigen 
Elfmeter noch einmal auf 2:4 aus Sicht der 
Gäste (81.). Dennoch waren es die Hagnau-
er, die diesmal eindeutig den längeren Atem 
hatten. Torjäger M. Seeberger vollstreckte 
eiskalt nach einem missglücktem Pass des 
Gegners zum 5:2 Endstand und bescherte 
dem RSV somit einen geglückten Ausstand 
aus der Hinrunde (90.). 
  
Obwohl man einige Pausenführungen nicht 
in Punkte verwandelt hat, können die Ak-
teure des RSVs mit überwiegend positiven 
Gefühlen in die wohlverdiente Winterpause 
gehen. Der Schwung des Derbysieges sollte 
nun auch ins neue Jahr übertragen werden. 
Abschließend geht ein letzter Dank an die 
zahlreichen RSV-Fans, welche besonders an 
diesem Tag für eine atemberaubende Kulis-
se gesorgt haben.   
  
Die nächsten Spiele der 1. Mannschaft 
nach der Winterpause:   
 
Samstag, 31.03.2018 16.00 Uhr
FC Beuren-Weildorf – RSV  
 
Sonntag, 08.04.2018 15.00 Uhr
RSV- Türk. AV Überlingen  
 
Samstag, 14.04.2018 15.00 Uhr
FC RW Salem 2 - RSV  
  
Unsere Jugend der SG Meersburg-Hag-
nau (Heimspiele in Hagnau)   
- C-Jugend (Kreisliga A) 
  
Bezirkspokal-Viertel'nale:  
Mittwoch, 08.11.2017 18.00 Uhr 
SG Mbg./Hagnau – SV Allensbach 
 
Samstag, 11.11.2017 12.00 Uhr 
SG Hausen a.d. Aach – SG Mbg./Hagnau 
*** Winterpause *** 
Samstag, 24.03.2018 12.00 Uhr 
FC Radolfzell 3 – SG Mbg./Hagnau 
Sonntag, 08.04.2018 12.15 Uhr 
SG Mbg./Hagnau - SG Hausen a.d. Aach 
  
- E-Jugend (Kreisklasse 13)    
*** Winterpause *** 
  
-D-Jugend (Kreisliga A) – Heimspiele in 
Meersburg   
Freitag, 10.11.2017 18.00 Uhr - SG Mbg./
Hagnau – FC Bodman-Ludwigshf. 
*** Winterpause *** 
Freitag, 23.03.2018 18.00 Uhr - SG Mbg./
Hagnau – SG Schand./Wornd./Neuh. 
Samstag, 07.04.2018 10.30 Uhr 
FC Bodman-Ludwigshf. – SG Mbg./Hagnau 
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Gemeinde Stetten 
Bürgermeisteramt 
Schulstraße 18 
88719 Stetten 
  
Tel. 07532/6095 
Fax 07532/6199 
  
www.gemeinde-stetten.de 
rathaus@gemeinde-stetten.de 
  
Ö#nungszeiten:  
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstagnachmittag 15.30 bis 18.30 
Uhr 
(abweichende Termine sind nach telefo-
nischer Anmeldung möglich) 
  
Sperrhotline für den neuen Personal-
ausweis 116 116 

 
 

 

Brennende und +iegende Bücher in der Stadtbücherei 
Im Rahmen der Fredericktage durften die Zweit- und Drittklässler der Grundschule Stetten am 18.10. an einer szenischen Lesung in der Stadt-
bücherei Meersburg teilnehmen. Torsten Blunk alias „Professor Brock“ entführte die Kinder in die Welt der Bücher und der Fantasie. Er zeigte 
ihnen, wie man in den leeren Seiten des „großen Buchs“ alle nur denkbaren Geschichten lesen kann, begeisterte mit vielen Überraschungen 
und animierte die Kinder zum Mitmachen. Es ist ihm gelungen, die Kinder wieder neu für Geschichten zu begeistern und der Vormittag blieb 
allen in lebhafter Erinnerung.
Wir bedanken uns herzlich bei Frau Lö&er von der Bücherei, dass sie diese tolle Veranstaltung organisiert und unseren Schülern die Teilnah-
me ermöglicht hat. 
Tina Kaplan, Silke Schönfelder 

 

 
Einladung zur außerordentlichen 

Mitgliederversammlung 

am Donnerstag, dem 30.11.2017, 19.30 Uhr 
„Meersburger Winzerstuben“ (Steigstraße 
33, 88709 Meersburg) 
  
Tagesordnung:
1. Wahlen
 a)  des Vorstandes (Vorsitzenden, Stell-

vertreter, Ortsvereinsarzt, Kassierer, 
Schriftführer, Beisitzer)

 b) der 2 Kassenprüfer
 c) der 7 Kreisdelegierten und Vertreter
2. Bestätigung der Bereitschaftsleitung
3. Verschiedenes

gez. Daniel Hess und Hans-Peter Kotyrba 
stellvertretende Vorsitzende 

Am Freitag, den 10. November 2017, tre!fen 
sich die ZF und GF um 17.00 Uhr zum Thema 
Führungskräfte Fortbildung Bodenseekreis 
Meckenbeuren. 
Am Dienstag, den 14. November 2017, tri!t 
sich die gesamte Wehr um 20.00 Uhr zur Ein-
satzübung am Objekt.  
  
Um pünktliche und vollzählige Teilnahme 
wird gebeten. 
 

Am Freitag, den 10. 
November 2017, tri!t 
sich die Jugendfeu-
erwehr um 18:00 Uhr 
zum Thema „Lösch-
angri! mit Men-

schenrettung“. 
Wir bitten Euch vollzählig zu erscheinen. 
Natürlich kann auch jeder Jugendliche ab 10 
Jahren bei unseren Übungen vorbeischau-
en. 
Weitere Informationen �ndet ihr unter www.
jugendfeuerwehr-stetten.de 
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Straßen-Kehrtag am 15. November   

Am Mittwoch, den 15. November, erfolgt vormittags wieder eine 
Kehrung der Ortsstraßen. Um eine durchgängige Straßenreini-
gung zu ermöglichen, bitten wir dringend darum, während dieser 
Zeit Kraftfahrzeuge nicht am Straßenrand, sondern auf den Stell-
plätzen und Ho&ächen zu parken. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe. 

Mülltermine 
Donnerstag, den 09. November 
Abfuhr Papier 
Montag, den 13. November Biomüllabfuhr 
  
Einwurfzeiten an den Containern:  
werktags, jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr und 
14.00 bis 19.00 Uhr 
an den beiden Standplätzen 
- am Bauhof 
- am Kinderspielplatz 
zur Entsorgung von Altglas - farblich sortiert 
weiß/grün/braun.   
  
Ö#nungszeiten des Recyclinghofs:   
Freitag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Samstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Redaktionsschluss  
Mitteilungsblatt 
Der Redaktionsschluss für das nächste 
Mitteilungsblatt ist: 

Freitag, 12.00 Uhr 

Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. 
Berichte rechtzeitig über www.primo-re-
daktion.de oder bachmann@gemeinde-
stetten.de einzustellen. 
Später eingehende Textbeiträge können 
für die aktuelle Woche leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. 

 
 

Nordic Walking Gruppe 

Nordic Walking macht Spaß in der Natur und 
im Freien, als Sport verbunden mit Fitness 
und in der Gruppe sowieso. Falls Du Interes-
se hast, bist Du herzlich willkommen.
Wann: Samstags um 10 Uhr
Wo: am Sportplatz Stetten
Dauer: ca. 90 Minuten

Bei Rückfragen steht zur Verfügung
Marcus Mayr Tel.: 494584
H.-P. Mönch  Tel: 4457221
 

TUS gibt Tischtennisplatten ab 

Die TT-Abteilung des TUS Stetten trennt sich 
von 5 Tischtennis-Platten ( indoor ), die aus 
der Kooperation mit dem Droste-Hülsho!-
Gymnasium stammen und nun nicht mehr 
benötigt werden. Wer Interesse an den Plat-
ten hat, sollte sich mit dem Vorsitzenden 
des TUS Markus Mayr Tel. 494584  in Ver-
bindung setzen. Preis: Spende für den TUS 
Stetten. 
 
TUS-Tischtennis nach 8:1 Auswärtssieg in 
Stockach-Zizenhausen auf Tabellenplatz 
5 ! 

Am Samstag, den 28.10.2017 mußte die 
Tischtennis-Mannschaft des TUS in Stockach 
antreten. Trotz Fehlens von 3 Stammspieler 
siegte die Mannschaft wider Erwarten hoch 
mit 8:1 ! Stetten spielte mit Rolf Reckten-
wald, Theo Schucker , Hartmut Mayer und 
Paul Simon und ging schon nach gewonne-
nen Eingangs-Doppeln mit 2:0 in Führung 
. Zwar kam Stockach mit einem Einzel-Sieg 
im oberen Paarkreuz noch einmal ran, konn-
te aber die Niederlage an eigenen Platten 
nicht mehr abwehren, da Stetten in der Fol-
ge sämtliche Einzel-Spiele für sich entschei-
den konnte ! 

Mit diesem schönen Erfolg steht die Stet-
tener Mannschaft nun zwar auf Platz 5 der 
Kreisklasse Bodensee geht aber weiterhin 
mit gemischten Gefühlen in die nächsten 
Spiele, bedingt durch die immer dünner 
werdende Spieler-Decke. 

Hinweise auf die nächsten Spiele:
Fr. 03.11.2017 , 20:00 Uhr 
TUS Stetten – TUS Immenstaad 

Fr. 01.12.2017 , 20:00 Uhr 
TUS Stetten - Radolfzell  
 
Hans-Joachim Löwer 
 
 
 

Hinweis auf die Trainingszeiten der 
Tischtennis-Abteilung 

In der schmucken Sporthalle in Stetten 
an der Grundschule bietet die TT-Abtei-
lung des TUS Stetten sowohl für Hobby-
Spieler als auch „Pro�s“ Gelegenheit, 
jeweils montags, von 20:00 – 22:00 Uhr in 
familierer und kameradschaftlicher Athmo-
sphäre sich zu bewegen und zu trainieren.

Kinder-Training: freitags , 16:45 Uhr – 
18:00 Uhr 

In den Herbstferien 'ndet kein Training 
statt !
Das erste Kinder - Training nach den Herbst-
ferien ist am Freitag, d. 10.Nov. 2017 
Das Training wird geleitet von Maja Volk-
mer , die zur Zeit in der 1. Schweizer Bun-
desliga , in Zürich spielt. Maja hat eine Trai-
ner-Lizenz und freut sich, wenn das Angebot 
des Vereins von etwas mehr interessierten 
Kindern angenommen würde. 

Der Verein ist froh über das Engagement 
von Maja und ho!t, daß durch zahlreiche 
Teilnahme am Kinder-Training ein Schritt 
in die Zukunft des Tischtennis-Sports 
beim TUS Stetten gemacht werden kann. 
Sollten Sie Fragen zum Kinder-Training ha-
ben, wenden Sie sich bitte direkt an Maja 
Volkmer, Mobil 015775790917 
Hans-Joachim Löwer 
 



24

Donnerstag, den 09. November 2017 MITTEILUNGSBLATTMITTEILUNGSBLATT
Stetten

24

11.11.17
18 Uhr 

Stetten
(am Rathaus) 

- Mit St. Martin hoch zu Ross 
- Aufführung der Legende 
- Kleiner Laternenumzug 
- Brezelverteilung an die Teilnehmer 
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Christlicher Verein
junger Menschen
CVJM Stetten e. V.

Gruppen: 
Jungschar: 
keine Jungschar am Freitag, den 10. Novem-
ber 

CVJM-Wochenende: 
10.-12. November im Gästehaus Palmspring 
bei Peterstal – Griesbach 

Jugendkreis: 
Dienstag, den 14.November für alle Jugend-
lichen im Alter von 14-17 Jahren um 19.30-
21.30 Uhr im Jugendraum 
  
  
Kuchenspende 
Am Samstag und Sonntag, den 18./19. No-
vember �ndet in der Gärtnerei Schupp der 
Adventsbasar statt. Als CVJM Stetten sind 
wir vor Ort und bieten Getränke, Essen, Kaf-
fee und Kuchen an, außerdem Mangopro-
dukte und Ka!ee. 
Hierfür brauchen wir viel Kuchen und bitten 
herzlich um eine Kuchenspende. 
Wer unsere Kinder-und Jugendarbeit auf 
diese Weise unterstützen möchte, darf am 
Sonntag ab 11.00 Uhr einen Kuchen an 
unseren Stand bringen. Selbstverständlich 

freuen wir uns, wenn Sie bei uns zu Gast sind 
und sich an Ka!ee und Kuchen oder auch an 
einem leckeren Mittagessen genüsslich er-
freuen. 

Die Jugendlichen des CVJM Stetten und der 
Vorstand 
  

Krippenspiel 2017 
Katharina und Christian Engel haben erneut 
ein Krippenspiel geschrieben. 
Am vergangenen Sonntag haben die 35 
Jungen und Mädchen, die mitspielen wol-
len, ihre 
Rollen und ihr Spielheft bekommen. 
Das Thema des diesjährigen Krippenspieles 
lautet: „Dunkel war`s in Bethlehem.“ 
Aber das Licht macht sich auf den Weg und 
kommt. Wir wünschen den Jungen und 
Mädchen viel Freude in der Krippenspiel-
gemeinschaft, viel Geduld beim Lernen und 
Ausdauer bei den Proben. 
  

CVJM-Wochenende „Palmspring“  
Vom 10.-12. November �ndet das 4. CVJM –
Wochenende in Palmspring statt. 
60 Teilnehmer haben sich angemeldet, Fa-
milien, Kinder und Jugendliche. 
„Allein deine Gnade genügt“ wird das theo-
logische Thema des Wochenendes sein. 
Matthias Kerschbaum, Generalsekretär des 

CVJM Baden wird zu Gast sein. Kasperle für 
die Jüngsten, 
Martinsumzug, Spaziergänge, Spiele, ge-
meinsam Kochen.... Gemeinschaft erleben, 
sich kennen lernen, denken, singen, sich 
aneinander freuen. Wir werden danach be-
richten! 
  
Eierspende! 
Wir brauchen Eier, 300 Stück. 
Die Jugendlichen des CVJM sind wieder auf 
dem Weihnachtsmarkt in Meersburg (1./2.
Dez) 
Sie backen Crépes mit verschiedenen Auf-
strichen ( Mango, Nutella....) und brauchen 
dazu natürlich Teig. Wir sind dankbar, dass 
wir diesen Teig nun schon seit drei Jahren 
von den Bäckern Meersburgs gemacht be-
kommen und er so eine optimale Konsistenz 
hat. 
Wir freuen uns nun über alle Menschen, die 
uns mit einer Eierspende unterstützen und 
bitten herzlich darum, diese Eier vor die Tür 
in der Schulstr. 18 (Engel, Stetten) zu stellen. 
Das kann schon ab dieser Woche sein, spä-
testens aber am 30. November. Vielen Dank. 
  
 
 
 

Verlag und Anzeigen: Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11,
anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de
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Ö#nungszeiten der Gemein-
deverwaltung Daisendorf 
  
Montag bis Freitag 08.30 - 12.00 Uhr 
Montag und Dienstag 14.00 - 16.30 Uhr 
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr 
  
Abweichende Termine sind nach vorheri-
ger telefonischer Vereinbarung möglich. 
  
Ortsstraße 22, 88718 Daisendorf 
  
Telefon 07532/5464 
Fax 07532/47157 
E-Mail info@daisendorf.de 
Internet http.//www.daisendorf.de 
  
Sperrhotline für den neuen Personal-
ausweis  116 116   
  
Bitte beachten Sie auch die Informatio-
nen unter der Rubrik Gemeindeverwal-
tungsverband im hinteren Teil dieser 
Ausgabe. 

 
 
 

Einladung zur ö#entlichen Gemeinderatssitzung 
Am Dienstag, den 14. November 2017 führt der Gemeinderat ab 19.00 Uhr  im Bürgersaal 
des Rathauses eine ö!entliche Gemeinderatssitzung durch. 

Tagesordnung: 
1.   Allgemeine Information und Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtö!entlicher 

Beratung 
2.  Bürgerfragestunde 
3.   Amtseintritt der neu gewählten Bürgermeisterin: Eintritt von Hinderungsgründen 

für Gemeinderäte 
4.  Bürgerfragen zur Tagesordnung 
5.   Anfragen und Anregungen aus dem Gemeinderat 

Die Bürgerschaft ist zur ö!entlichen Gemeinderatssitzung eingeladen. 

Siegfried Willibald 
stellv. Bürgermeister 

Informationen zum  
Bundesmeldegesetz 
  
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz, das 
am 1. November 2015 in Kraft getreten 
ist, wurde erstmals das Melderecht in 
Deutschland vereinheitlicht. 
  
Es bleibt bei der allgemeinen Melde-
p"icht. Wer eine Wohnung bezieht, muss 
sich bei der Meldebehörde des neuen 
Wohnortes anmelden. Die Frist zur An-
meldung wurde allerdings von einer auf 
zwei Wochen nach Einzug verlängert. 
Wieder eingeführt wurde die im Jahr 
2002 abgescha#te Mitwirkungs-
p+icht des Wohnungsgebers bzw. 
des Wohnungseigentümers bei der 
Anmeldung und bei der Abmeldung 
(z. B. beim Wegzug ins Ausland).  Sie 
wurde wieder eingeführt, um sog. Schei-
nanmeldungen wirksamer verhindern 
zu können. Künftig muss bei der An-
meldung in der Meldebehörde eine 
vom Wohnungsgeber bzw. vom Woh-
nungseigentümer ausgestellte Be-
scheinigung vorgelegt werden, mit 
der der Einzug in die anzumeldende 
Wohnung bestätigt wird! 
  
Die Wohnungsgeberbestätigung kann 
über die Homepage unter www.daisen-
dorf.de -Neuigkeiten- heruntergeladen, 
ausgefüllt und dem Mieter zur Anmel-
dung mitgegeben werden. 

 

 Abgabe Samstag 25.11:   10.00 - 12.00 Uhr 

 Verkauf Samstag 25.11:  14.30 - 16.00 Uhr 

 Rückgabe Samstag 25.11: 18.30 - 19.00 Uhr 

° Kuchenverkauf bereits ab 14.00 Uhr! 

° Kinderaktion: Malecke für Kinder 

Verkauft werden gut erhaltene Spielsachen,  

Fahrzeuge, Kinderwagen, Kindersitze, 

Wintersportgeräte uvm. 

Ansprechpartner für weitere Informationen:  

 Bitte informieren Sie sich über unsere Neuerungen bei der 

Spielzeugannahme unter www.kindergarten-daisendorf.de  (Elternarbeit) 

Auszeichnungsvorlage: 

Kundennr/ Nr. 

z.B. 201/1… 
Preis 

z.B. 1,50 € 

Artikel

z.B. Dreirad 
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Seniorenberatung und  
Hilfen im Alter   
Wir halten für Sie im Rathaus stets eine 
Broschüre unseres Landratsamtes Bo-
denseekreis bereit, die unter dem Titel 
  
„Ein Wegweiser für ältere Menschen 
im Bodenseekreis“ 
  
Auskunft und Beratung zu einer Vielzahl 
wichtiger Themen für ältere Menschen 
gibt. 
  
Sie erhalten Hinweise und Antworten auf 
Fragen wie: Wie lebe ich im Alter? Welche 
Alternativen gibt es, falls ich Unterstüt-
zung brauche? Welche Vorsorgeregelun-
gen sind wichtig? 
Eine Auswahl der komplexen Themen-
kreise die in der Broschüre behandelt 
werden und zu denen Ansprechpartner 
und Kontaktdaten genannt werden: 
 
t� Seniorenberatung
t� Wohnberatung
t� Telefonseelsorge
t� Ambulante und Mobile Dienste
t� Betreuungsangebote für demenz-

kranke Menschen
t� Mittagstisch, Essen auf Rädern
t� Hausnotruf
t� Fahrdienste
t� Tagesp"ege
t� Wohnraumanpassung
t� Betreutes Wohnen
t� Alten- und P"egeheime
t� Selbsthilfeeinrichtungen
t� Hospize
t� Testament und Todesfall

 

Kostenlose und unabhängige Energiebe-
ratungen vor Ort 
Ab sofort haben auch Bürger der Gemein-
den Hagnau und Daisendorf die Möglichkeit 
an der Energieberatung teilzunehmen. 
  
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung $nden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 
 

„Laterne, Laterne, Sonne Mond und Ster-
ne...“ 
Am Montag, den 13.11.2017,  $ndet der 
traditionelle Laternen-Umzug des Sonnen-
kinderhauses statt. Tre%punkt: 18 Uhr Park-
platz/Dorfkrug in Daisendorf. 
Vorab noch einige Informationen
t� Vor dem Umzug $ndet das Martins-

spiel mit Pferd und Reiter statt.

t� Nach dem Umzug gibt es Glühwein, 
Kinder-Punch und Wienerle. (Bitte 
bringen Sie die Becher selber mit)

t� Die Aufsichtsp"icht an diesem Abend 
haben die Begleitpersonen.

t� Aus Sicherheitsgründen bitten wir Sie 
auf Fackeln zu verzichten.

 
Wir freuen uns auf einen erlebnisreichen 
Abend mit Ihnen und Ihren Kindern. 
Das Kinderhaus-Team und der Elternbei-
rat 
  

 

Einladung zur außerordentlichen 

Mitgliederversammlung 
 
am Donnerstag, dem 30. November 2017, 
19.30 Uhr 
„Meersburger Winzerstuben“ 
(Steigstraße 33, 88709 Meersburg) 
  
Tagesordnung: 
 
1.  Wahlen 
 a)  des Vorstandes (Vorsitzenden, Stell-

vertreter, Ortsvereinsarzt, Kassierer, 
Schriftführer, Beisitzer) 

 b) der 2 Kassenprüfer 
 c) der 7 Kreisdelegierten und Vertreter 
2.  Bestätigung der Bereitschaftsleitung 
3.  Verschiedenes 
  
gez. Daniel Hess und Hans-Peter Kotyrba 
stellvertretende Vorsitzende 
 
 

Probleme mit der  
Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis 
Tel. 07541/401 093

Papierabfuhr, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 860

Gelber Sack, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 86 11

Abfallberatung Landratsamt 
Bodernseekreis 
Tel. 07541/204-51 99

Gebührenveranlagung Landratsamt 
Bodenseekreis 
Tel. 07541/204-5100 

 

Einsatz der Kehrmaschine   
Die Verkehrsteilnehmer 
werden gebeten, am 
Dienstag,  14.11.2017 die 
Ortsstraßen in Daisendorf 
möglichst nicht zum Par-
ken zu benutzen, um der 

Kehrmaschine das ungehinderte Arbeiten 
zu gewährleisten. 
 
 
 

Weihnachtsschleckereien  
bei „Salemertal genießen“-
Wochen    
Die Vorweihnachtszeit naht und damit auch 
die Vorfreude auf besondere kulinarische 
Genüsse. 
Das Thema „Weihnachtsschleckereien“ soll 
sich jedoch nicht nur auf die süßen Verfüh-
rungen beschränken, sondern umfasst auch 
all die deftigen Schmankerl wie Wild, Gän-
se und Pasteten, die speziell um die Weih-
nachtszeit Saison haben. 
Bei der Auftaktveranstaltung in Schindlers 
Feiner Con$serie in Owingen standen natur-
gemäß die süßen Leckereien im Mittelpunkt. 
Arno Schindler präsentierte den Teilneh-
mern eine Mischung feiner Plätzchen, für 
die er u.a. auch Lupinenmehl verwendete. 
Das Lupinenmehl stammt vom Biolandhof 
Kelly/Warnke, der sich u.a. auf den Anbau 
von Süßlupinen spezialisiert hat und diese 
auch vor Ort verarbeitet. Wie Linda Kelly 
berichtete, begann alles mit Lupinenka%ee, 
zu dem sich neuerdings eine weihnachtlich 
gewürzte Variante hinzugesellte. Seit einiger 
Zeit stellt Linda Kelly auch Lupinenmehl und 
Lupinen"ocken her, die insbesondere für die 
glutenfreie Ernährung eine Alternative bie-
ten. Gefragt nach seinen Erfahrungen, be-
richtete Arno Schindler, dass Lupinenmehl 
besser zum Mischen geeignet sei, da sonst 
das Backstück zu trocken wird. 
Klassisches Mehl in verschiedenen Sorten 
liefert die Mühle Wolf in Salem-Neufrach. 
Anhand zahlreicher Proben demonstrierte 

Ö$nungszeiten  
des Recyclinghofes 
Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr  
Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr  
am Bauhof, Ortsstraße 14 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die 
Beratung der Hofaufsicht anzunehmen 
und die Behälter nicht unkontrolliert 
zu bedienen. Nur sortenreine Wertstof-
fe können wiederverwertet werden. Es 
werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertsto%e aus Gewerbe-
betrieben dürfen nicht angenommen 
werden. 
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Müller Ulrich Wolf den Teilnehmern, wie sich 
das Mehl bei den unterschiedlichen Aus-
mahlstufen in Struktur und Farbe verändert. 
Dass Wein auch gut zu Gebäck passt, da-
von ließen sich die Teilnehmer bei der Ver-
kostung eines 2016er Spätburgunder Rosé 
(VDP.Gutswein) des Weinguts Markgraf von 
Baden gern überzeugen. Auch hochpro-
zentige Tröpfchen erwiesen sich als har-
monische Begleiter. Edelbrandsommelière 
Silke Senft kredenzte zunächst den Rum, 
der kürzlich als bester lokaler Rum ausge-
zeichnet wurde. Das Zuckerrohr stammt von 
einem Biobetrieb aus Jamaika, das hier mit 
Bodenseewasser angesetzt wird. Die 3jäh-
rige Lagerung in verschiedenen Fässern 
bestimmt dann Aroma und Farbe. Anschlie-
ßend stellte Silke Senft das neueste Produkt 
ihres Hauses vor: Ein Whisky der Edition 78, 
der sich durch einen stärkeren Rauchanteil 
und mehr Volumenprozent hervorhebt. Den 
süßen Abschluss bildete ein Whiskylikör mit 
echter Vanille, der auch etwas erwärmt, mit 
Sahnehaube und Zimt verfeinert ein beson-
derer Genuss ist. 
Zum Schluss durften die Teilnehmer noch 
die Produktionsstätten der feinen Leckerei-
en in Augenschein nehmen. Diese bestehen 
aus zwei Räumen, einer ist für die Herstel-
lung der Konditorwaren eingerichtet, im an-
deren wird das umfangreiche Pralinensorti-
ment produziert. 
Arno Schindler legt dabei größten Wert auf 
handwerkliche Herstellung und Rohsto%e 
von bester Qualität, Convenience-Produkte 
und Aromasto%e haben in seiner Produkti-
on keinen Platz. Bei den Rezepturen sind der 
Kreativität – fast – keine Grenzen gesetzt, 
was den Beruf auch so abwechslungsreich 
macht. 

Hier eine Rezeptempfehlung von Schindlers 
Feine Con$serie in Owingen: 
Cranberry-Plätzchen 
Zutaten:  
100 g Karto%elmehl, 100 g Buchweizenmehl, 
50 g Süßlupinenmehl, 6 Eier, 250 g Zucker, 
250 g Cranberries, 200 g gehackte Haselnüs-
se, 200 g Schokoraspel, 1 Vanillestange 
  
Zubereitung  
Die Eier aufschlagen und mit dem Zucker 
verrühren, die Mehlsorten mischen und un-

terrühren, dann die weiteren Zutaten zuge-
ben. Die Teigmasse als Häufchen auf ein ge-
fettetes Backblech aufspritzen und 20 Min. 
bei 180 Grad backen. 
  

Gutes Gelingen und guten Appetit!   
www.salemertal-geniessen.de 

 

Das Angebot unserer Touristinformation für Gäste und Bürger 

t� Verschiedene Wanderkarten der Region

t� Wander- und Radwanderführer

t� Bodensee-Erlebniskarte – auch für den Urlaub daheim!

t� Fahrkarten für das Dampfschi% Hohentwiel

t� ÖPNV-Fahrpläne

t� Kartenvorverkauf für regionale und bundesweite Veranstaltungen 

im Ticketsystem Reservix www.reservix.de

t� Kostenloses Infomaterial über zahlreiche Attraktionen und Freizeitmöglichkeiten 

rund um den Bodensee

t� Besichtigung der St. Martin-Kapelle – Anfragen bitte an Frau Marianne Felsche 

unter Tel. 07532/6825, eine Führung ist auf Anfrage möglich

t� Fotoalbum mit Bildern aller Veranstaltungen der Gemeinde unter 

http://www.daisendorf.de/2654_DEU_WWW.php 

  

Bodensee-Linzgau Tourismus e.V., Schloss Salem, D-88682 Salem 

Tel. 00 49 (0) 7553 / 917715, Fax 00 49 (0) 7553 / 917716 

E-Mail: tourist-info@bodensee-linzgau.de 

www.bodensee-linzgau.de    

  

Unsere Ö$nungszeiten: 

  

April – 1. November Mo - Sa   9.30 – 13.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 

 Sonn- u. Feiertage 10.30 – 13.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr 

  

November – März Mo - Fr   9.00 – 12.00 Uhr 

die fünfte Jahreszeit beginnt... 
 

Narrenhock am 11.11.2017 

  
Liebe aktive und passive Mitglieder, liebe 

Freunde und Gönner des Vereines, 
  

die kommende Fasnet rückt immer näher, 
darum möchten wir Euch am 

Samstag, den 11. November 2017 
ab 19:30 Uhr 

in unser Narrenstüble einladen. 
(dieses Jahr $ndet vorab kein 

St. Martinsumzug statt) 
  

Gegen 20:00 Uhr wird unsere Präsidentin, 
die kommende Fasnet 2018

o;ziell einläuten 
und die Termine für die Fasnet 2018

 sowie weitere 
 Highlights im 50. Jubiläumsjahr unseres 

Vereins bekannt geben. 

 Für Speis und Trank ist an diesem Abend 
gesorgt. 

Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen. 
-die Vorstandschaft- 

  
www.sumpfgeister.de 
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>>> Studienreise nach Israel – Kulinarischer Vorgeschmack, Einführung und 
Information
Zum dritten Mal lädt die Bibelgalerie Meersburg zu einer Reise nach Israel ein. Zusammen mit der erfahrenen 
Reiseleiterin Lea Belz wurde ein besonderes Programm zusammengestellt. Erfahrungen und Eindrücke der Rei-
sen im Jahr 2013 und 2015 haben dabei geleitet. Wichtige Sehenswürdigkeiten und intensive Naturerlebnisse 
kommen gleichermaßen vor. Das ausführliche Programm mit detaillierten Informationen zur Reise kann als Fly-
er von der Website heruntergeladen werden. Gedruckte Exemplare können gerne bei uns angefordert werden.
Reiseleiterin Lea Belz kommt am Freitag, 10. November, 19 Uhr zu einem Informationsabend in das Gemeinde-
haus der Evangelischen Laetare-Gemeinde in Uhldingen-Mühlhofen. Der Abend verspricht in Form von Bildern, 
Informationen, Austausch mit Teilnehmenden der vorigen Reisen und kulinarischen Köstlichkeiten einen klei-
nen Vorgeschmack auf die Reise. Aus organisatorischen Gründen sind Anmeldungen erbeten: telefonisch unter 
07532-5300 oder per Mail an gross@bibelgalerie.de
Bibelgalerie Meersburg Bibel-Erlebnismuseum am Bodensee

 

Mariä Heimsuchung Meersburg; St. Martin Seefelden; 
St. Jodokus Immenstaad, St. Johann Baptist Hagnau und Mariä Himmelfahrt Kippenhausen) 
Pfarrbüro 88709 Meersburg, Droste-Hülsho$-Weg 7 
Tel. 07532 / 6059 / E-mail: kath.kirche-meersburg@t-online.de 
  
Alle Gottesdienste im Überblick der Seelsorgeeinheit Meersburg  
vom 11. bis 19. November 2017 
  
Samstag, 11.11.2017 18.00 Uhr Seefelden 
    18.00 Uhr Hagnau 
    17.30 Uhr Immenstaad (Martinsfeier) 
  
Sonntag, 12.11.2017 7.30 Uhr  Birnau (u. 10.45 Uhr) 
    9.00 Uhr  Baitenhausen 
    9.00 Uhr  Daisendorf 
    9.00 Uhr  Kippenhausen 
    10.30 Uhr Meersburg 
    10.30 Uhr Immenstaad 
    10.45 Uhr Hersberg 
    17.30 Uhr Hersberg (Vesper)   

Dienstag, 14.11.2017 14.00 Uhr Hagnau 
    17.00 Uhr    Seefelden (Wege-Gottesdienst ) 
    18.30 Uhr Daisendorf 
    18.30 Uhr Immenstaad   

Mittwoch, 15.11.2017 7.45 Uhr  Meersburg (Schülergottesdienst) 
    17.30 Uhr Hagnau: (Wege-Gottesdienst) 
    18.30 Uhr Oberuhldingen   

Donnerstag, 16.11.2017 17.30 Uhr Immenstaad (Wege-Gottesdienst) 
    18.30 Uhr Kippenhausen   

Freitag, 17.11.2017  9.00 Uhr  Meersburg 
    18.30 Uhr Hagnau 
    19.30 Uhr Hersberg (Anbetung) 
  
Samstag, 18.11.2017 18.00 Uhr Seefelden (Gottes Wort feiern) 
    18.00 Uhr Immenstaad 
  
Sonntag, 19.11.2017 7.30 Uhr  Birnau (u. 10.45 Uhr) 
    9.00 Uhr  Stetten 
    9.00 Uhr  Mühlhofen 
    10.30 Uhr Meersburg 
    10.30 Uhr Hagnau 
    10.45 Uhr Hersberg 
    17.30 Uhr Hersberg (Vesper) 
  
Werktags (außer Sonntag) täglich: Birnau 8.00 Uhr – Hersberg 11.25 Uhr 
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Gottesdienstordnung und Pfarrnachrichten 
für Meersburg, Seefelden u. Hagnau 
vom 11. November 2017  –   19. November 2017 
  
Samstag, 11.11.  Heiliger Martin,  Bischof von Tours 
Hagnau   18.00 Uhr Herbstdankamt des Winzervereins Hagnau mit Vorstellung der Erstkommunionkinder. 
    Ministrantenplan A 
Seefelden  18.00 Uhr hl. Messe zum Patrozinium St. Martin 
    gestaltet vom Kirchenchor Seefelden mit Vorstellung der Erstkommunionkinder 
    (Gedenken: Georg Nassal u. Fam. Rauscher; Adolf Heim; Ulrike Krebs; Gerda Mayer) 
  
Sonntag, 12.11. 32. Sonntag im Jahreskreis 
 
Birnau   7.30 Uhr Eucharistiefeier ( u. 10.45 Uhr) 
Baitenhausen  9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Daisendorf  9.00 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium 
Kippenhausen  9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Meersburg  10.30 Uhr Familiengottesdienst zum Hl. Martin.  
     Musikalisch gestaltet von der Gruppe „unterwegs“ Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde 
    Vorstellung der Erstkommunionkinder 
    (Gedenken: Robin Frederic Bosch u. Verwandte; Helmut Eha) 
Immenstaad  10.30 Uhr Eucharistiefeier. 
Meersburg  19.30 Uhr Mehr  Himmel wagen 
  
Montag, 13.11.  32. Woche im Jahreskreis 
Hagnau   18.00 Uhr Rosenkranz 
  
Dienstag, 14.11.  32. Woche im Jahreskreis 
Hagnau   14.00 Uhr Messfeier mit Krankensalbung 
Unteruhldingen  17.00 Uhr Abendlob 
Seefelden  17.00 Uhr Wege-Gottesdienst für Kinder und Erwachsene. 
Daisendorf  18.00 Uhr Rosenkranz 
    18.30 Uhr Eucharistiefeier 
    (Gedenken: Richard Giez; Agathe Engesser) 
Meersburg  20.00 Uhr gemeinsames Bibel-teilen – Glauben teilen 
    (Info: 07532/410040 oder WeG-Team@Online.de) 
  
Mittwoch, 15.11.  32. Woche im Jahreskreis 
Meersburg  7.45 Uhr Schülergottesdienst 
Hagnau   17.30 Uhr Wege-Gottesdienst für Kinder- und Erwachsene. 
    18.30 Uhr Rosenkranz 
Martin-Luther-Haus 18.00 Uhr Ökumenischer Dämmerschoppen für Männer 
Oberuhldingen  18.30 Uhr Eucharistiefeier 
    (Gedenken: Nach der Meinung der Stifter der früheren Jahrtage der Pfarrei) 
  
Donnerstag, 16.11. 32. Woche im Jahreskreis 
Oberuhldingen  Kein Morgenlob 
Immenstaad  17.30 Uhr Wege-Gottesdienst für Kinder- und Erwachsene. 
Hagnau   18.00 Uhr Rosenkranz 
Kippenhausen  18.30 Uhr Eucharistiefeier 
  
Freitag, 17.11.  32. Woche im Jahreskreis 
Meersburg  8.30 Uhr Rosenkranz 
    9.00 Uhr Eucharistiefeier 
    (Gedenken: Norbert Zepf; Karl-Heinz Drees, Klara Rompf, Emma u. Karl Fischer; nach der Meinung der 
    Stifter der früheren Jahrtage der Pfarrei) 
Hagnau   18.30 Uhr Eucharistiefeier 
    (Gedenken: Theresia u. Oskar Berger u. verstorbene Angehörige; nach der Meinung der Stifter der früheren 
    Jahrtage der Pfarrei) 
  
Samstag, 18.11.  32. Woche im Jahreskreis 
Seefelden  18.00 Uhr Wort Gottes feiern 
Immenstaad  18.00 Uhr hl. Messe zum Sonntag 
    mit Vorstellung der Erstkommunionkinder 
  
Sonntag, 19.11.  33. Sonntag im Jahreskreis (Volkstrauertag) 
 
Birnau   7.30 Uhr Eucharistiefeier ( u. 10.45 Uhr) 
Stetten   9.00 Uhr Eucharistiefeier für die Opfer der Kriege 
    (Gedenken: Fam. Schellinger u. Angehörige; Georg Hluchnik) 
Mühlhofen  9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Meersburg  10.30 Uhr Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde. 
    (Gedenken: Für die Opfer der Kriege; Fam. Hofmann u. Stulz; Leo Wahl; Fam. Kühlewein-Humig; Franz Bücheler) 
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Hagnau   10.30 Uhr Eucharistiefeier 
    (Gedenken: Für die Opfer der Kriege; Gerhard Huber u. verstorbene Angehörige der Familie) 
     Ministrantenplan B 
  
Beichtgelegenheit in Seefelden immer samstags 30 Minuten vor Beginn der Vorabendmesse 
und in Meersburg nach der Sonntagsmesse und nach Vereinbarung. 
Hagnau Beichtgespräche nach Vereinbarung. 
Weitere Gottesdienstzeiten 'nden Sie auch im Internet unter www.dekanat-linzgau.de 
und auf unserer Homepage www.kath-meersburg.de    
  
  
In die Ewigkeit ging uns voraus:  Herr Hugo Rombach, Meersburg 
  

Pfarrnachrichten Meersburg: 
Neue Termine für – Mehr Himmel wagen –  
 
Sonntagabend von 19.30 Uhr bis 20.00 Uhr 
 
12. November und 10. Dezember in der 
kath. Pfarrkirche Meersburg 
 
  
Kinder- und Familiengottesdienst zum 
Hl. Martin 
 
Es wird ganz besonders eingeladen zum 
Kinder- und Familiengottesdienst zum Fest 
des 
Hl. Martin am Sonntag, 12.11. um 10.30 Uhr 
in Meersburg. Der Gottesdienst wird musi-
kalisch gestaltet von der Gruppe unterwegs. 
Alle sind herzlich eingeladen. 
Es freut sich auf viele Kinder mit ihren Fami-
lien das Vorbereitungsteam Familiengottes-
dienst. 
  
Kuchenspenden fürs Pfarrfest Meersburg 
 
Für den Ka%eenachmittag beim Pfarrfest am 
25. November bitten wir natürlich um Ku-
chenspenden. Wir würden uns sehr freuen, 
wenn wir wieder mit den bewährten lecke-
ren Backwaren unterstützt werden würden. 
Gerne können Sie sich im Pfarrbüro melden, 
wenn Sie uns einen Kuchen fürs Pfarrfest 
backen oder spenden wollen. Herzlichen 
Dank! Die Kuchen können am Samstag, 
25.11. ab 10.00 Uhr im St. Urban bei Frau 
Schenkirsch abgegeben werden. 
  
Pfarrfest mit Lichterfeier -  
 
Zum Pfarrfest mit Lichterfeier am Samstag, 
24.11.17  Uhr lädt die Pfarrei Meersburg 
herzlich ein. 
Ab 15.00 Uhr Ka%eenachmittag im St. Urban 
mit musikalischer Gestaltung. An diesem 
Nachmittag wollen wir auch Frau Schen-
kirsch, unsere langjährige Hausmeisterin im 
St. Urban in den Ruhestand verabschieden. 
Um 17.30 Uhr Lichterfeier in der Pfarrkirche, 
gestaltet von der Gruppe „unterwegs“. 
Anschließend Begegnung am Herbstfeuer 
auf dem Kirchplatz. Fürs leibliche Wohl ist 
gesorgt. Es unterhält das Bodensee-Alp-
horntrio unter der Leitung von Walter Ruf. 
Alle sind herzlich eingeladen zu dieser span-
nenden neuen Gestaltung des Pfarrfestes! 
(Bei schlechtem Wetter $ndet die Begeg-
nung im St. Urban statt.) 

Adventsfahrt der Frauen in der SE 
 
In diesem Jahr $ndet keineAdventsfahrt 
statt für Frauen. Wir freuen uns auf die Fahrt 
im Advent 2018. 
  
Rosenkranz in Daisendorf 
 
Im Monat November laden wir in Daisen-
dorf zum Rosenkranz ein vor der Werktags-
messe um 18.00 Uhr. 
  
  

Pfarrnachrichten Seefelden: 
Amtseinführung Pfarrer der 
Laetaregemeinde 
 
Am Samstag, 18.11. kann die Laetare Ge-
meinde ihren neuen Pfarrer begrüßen und 
in sein Amt einführen. Wir freuen uns mit 
der evangelischen Schwestergemeinde 
und wünschen Pfarrer Weber ein herzliches 
Willkommen und ein gesegnetes Wirken in 
Uhldingen-Mühlhofen. Wir freuen uns auf 
ein gutes Miteinander. 
  
  
  

Pfarrnachrichten Hagnau:   
Kfd.-Team Hagnau lädt ein zum 
„Frühstück für Frauen“ 
 
Thema: Perlen des Lebens 
Termin: Samstag, 18. November 2017 
 um 9.00 Uhr Pfarrheim St. Johann in 
Hagnau 
  
  

Allgemeine Pfarrnachrichten: 
Erstkommunionkinder Vorstellung: 
 
Der Vorbereitungsweg auf die Erstkommu-
nion beginnt mit der Vorstellung der Erst-
kommunionkinder in den Gottesdiensten 
am Samstag, 11.11. um 18 Uhr in 
Seefelden und Hagnau; am Sonntag, 12.11. 
um 10.30 Uhr in Meersburg und 
Samstag, 18.11. um 18.00 Uhr in Immen-
staad. 
  
Wege-Gottesdienste für Kinder und 
Erwachsene. 
 
Wir laden Kinder und Erwachsene herzlich 
zu den Wege-Gottesdiensten ein, besonders 

gestalteten Gottesdiensten für den Glau-
bensweg. Für die Erstkommunionkinder 
und ihre Eltern sind diese Gottesdienste ein 
wichtiger Teil des Vorbereitungsweges auf 
die Erstkommunion. Aber auch alle Kinder 
und Erwachsenen sind zu diesen besonde-
ren Gottesdiensten eingeladen! In Seefel-
den jeweils dienstags um 17 Uhr, in Hagnau 
mittwochs um 17.30 Uhr und in Immen-
staad donnerstags um 17.30 Uhr. Die Termi-
ne können jeweils der Gottesdienstordnung 
entnommen werden.  
  
Gottesdienst mit Krankensalbung
in Hagnau  
 
Seit Jahren ist es Tradition, dass im Novem-
ber in Hagnau ein feierlicher Gottesdienst 
mit Krankensalbung gefeiert wird. Der Got-
tesdienst beginnt am Dienstag, den 14. 
November um 14:00 Uhr in der Pfarrkir-
che St. Johann Baptist. 
Pfarrer Matthias Schneider und Kooperator 
Thomas Denoke werden die Krankensal-
bung spenden. Zur Krankensalbung sind 
alle eingeladen, die an Körper und Seele 
heil werden wollen und auf Gottes Heil-
kraft vertrauen und ho$en.  
  
Christbäume gesucht 
 
Für unsere Kirchen und Kapellen brauchen 
wir für das anstehende Weihnachtsfest wie-
der Christbäume. Wenn Sie im Garten einen 
passenden Nadelbaum haben und ihn für 
eine unserer Kirchen und Kapellen stiften 
wollen, dann melden Sie sich bitte im Pfarr-
büro (07532 / 6059). 
Schon jetzt vielen Dank – viele Kirchenbesu-
cher werden sich daran freuen. 
  
Moos für die Meersburger Krippe 
 
Die Meersburger Krippe ist ein Anziehungs-
punkt für viele Meersburger und auswärtige 
Besucher. Dafür brauchen wir aber immer 
auch Moos zum Dekorieren. Wenn Sie in den 
nächsten Wochen Krippenmoos sammeln 
wollen melden Sie sich bitte im Pfarrbüro. 
  
Nachlese zur Lektorenschulung 
 
Vom Vortragen zum überzeugenden Ver-
künden  
Am Freitag, 20.10.2017 fand im katholischen 
Pfarrzentrum St. Urban eine Schulung für 
Lektorinnen und Lektoren der Seelsorgeein-
heit Meersburg statt. 
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Die Sprechpädagogin und studierte Germa-
nistin Elvira Mießner aus Pfullendorf gestal-
tete einen Fortbildungskurs zur Erweiterung 
der Sprechausdrucksmöglichkeiten, um das 
Wort Gottes nicht nur vorzulesen sondern 
überzeugend zu verkündigen. Durch ihre 
mehrjährige Erfahrung trainiert die selbst 
aktive Lektorin professionell Laien in ihrem 
Sprechen, damit sie dem Amt als Glaubens-
zeuge noch mehr gerecht werden können. 
Die 10 Teilnehmenden erprobten beim 
Vortragen von Lesungstexten, die entspre-
chend der Leseordnung demnächst „dran 
sind“, wie Gefühle, die im Text stecken, zum 
Ausdruck gebracht werden können. Durch 
ihre persönliche Sprechgestaltung wollen 
und sollen Lektorinnen und Lektoren ihre 
Glaubenserfahrung und ihr Glaubenswissen 
zum Ausdruck bringen. Wenn das gelingt, 
haben Zuhörende eine Chance, den Text 
nicht nur zu verstehen, sondern sie können 
berührt, erschüttert, erfreut... werden. Dann 
kann das Gehörte im Alltag wirken. 
Reinhard Lö=er 
  
Aufruf der deutschen Bischöfe zum Dias-
poraSonntag 2017  
 
Liebe Schwestern und Brüder, 
„Ich werde dich segnen. Ein Segen sollst du 
sein“ (Gen 12,2b.d). Diese Zusage und dieser 
Auftrag Gottes an Abraham dauern bis heu-
te fort. Sie gelten auch uns. Weil wir von Gott 
Gesegnete sind, können wir segnen und Se-
gen sein für andere. 
Die diesjährige Diaspora-Aktion des Bonifa-
tiuswerkes der deutschen Katholiken steht 
unter dem Leitwort: „Unsere Identität: Segen 
Sein“. Zum Segen werden auch die 
kleinen katholischen Minderheiten in der 
deutschen Diaspora, in Skandinavien und 
im Baltikum, wenn sie sich engagiert und 
kreativ für andere einsetzen. 
In Gebet, Wort und Tat sind sie Zeugen des 
Glaubens in schwierigem Umfeld. 
Die Katholiken in der Diaspora brauchen 
dazu unsere Hilfe. Denken wir an die balti-
schen 
Länder, wo viele alte, einsame und p"egebe-
dürftige Menschen von uns Christen prakti-
sche 
Unterstützung und ein liebevolles Wort er-
fahren. Rufen wir uns die Situation in den 
"ächenmäßig riesigen Pfarreien Nordeuro-
pas vor Augen, wo begeisternde Gläubige 
wichtig sind, um Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene mit der Botschaft vom Reich 
Gottes in Kontakt zu bringen. 
Liebe Schwestern und Brüder, wir bitten Sie 
anlässlich des Diaspora-Sonntags 
am 19. November um Ihr Gebet und Ihre 
großzügige Spende bei der Kollekte für das 
Bonifatiuswerk. Für Ihr segensreiches Tun sa-
gen wir Ihnen ein herzliches „Vergelt’s Gott“. 
Für das Erzbistum Freiburg 
Erzbischof Stephan Burger 
  
  
Dekanats-Jugendgottesdienst 
 
Dekanats-Jugendgottesdienst $ndet am 
19.11.2017 um 18.00 Uhr in Mimmenhausen 
(Kirchgasse 1, Salem) statt. 
  

Zum Nachdenken:  
Wer noch staunen kann, 
wird auf Schritt und Tritt beschenkt. 
 (Oskar Kokoschka) 
  
Mit herzlichen Grüßen 
Pfr. Matthias Schneider,  
Pfr. Thomas Denoke und 
PRef. Alexander Ufer  
 
 

  
Evangelisches Pfarramt: 
von-Laßberg-Str. 3, 88709 Meersburg 
Pfarramtssekretariat:  Gerlinde Hofmaier 
(Martin-Luther-Haus) 
Tel.: 07532-60 57   Fax: 07532-80 80 77 
Internet: www.evangelisch-in-meersburg.
de 
E-Mail: ev.pfarramtmeersburg@t-online.de 
Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Don-
nerstag von 10:00 – 12:00 Uhr 
  
Pfarrerin: Sigrid Süss-Egervari 
Tel.: 07532-4945974 
  
 

Gottesdienste und  
Veranstaltungen:  

  
Donnerstag, 9. November 2017  
17.00 Uhr 1. Tre%en zur Vorbereitung des 
diesjährigen Krippenspieles im Martin-Lu-
ther-Haus, Näheres siehe unten. 
20.00 Uhr Chor der Gelegenheiten – Probe 
im Martin-Luther-Haus 
  
Samstag, 11. November 2017 
18.00 Uhr Abendgottesdienst in der Kapelle 
Daisendorf, (Pfarrerin Sigrid Süss-Egervari). 
  
Sonntag, 12. November 2017 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der 
neuen Kon$rmanden/Kon$rmandinnen in 
der Schlosskirche Meersburg, (Pfarrerin Si-
grid Süss-Egervari) 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche 
Hagnau, (Prädikantin Sabine Nörtemann). 
  
Dienstag, 14. November 2017  
15.30 Uhr Andacht im Dr. Zimmermann Stift 
19.30 Uhr Ö%entliche Sitzung des Kirchen-
gemeinderates im Martin-Luther-Haus 
  
Mittwoch, 15. November 2017  
16.00 Uhr Kon$rmandenunterricht im Mar-
tin-Luther-Haus 
18.00 Uhr Ökumenischer Dämmerschoppen 
im Martin-Luther-Haus 
20.00 Uhr Elternabend für die Kon$rman-
deneltern im Martin-Luther-Haus 
  
Donnerstag, 16. November 2017  
17.00 Uhr Krippenspielprobe im Martin-Lu-
ther-Haus, sieh auch unten. 

20.00 Uhr Chor der Gelegenheiten – Probe 
im Martin-Luther-Haus 
  
Sonntag, 19. November 2017  
9.30 Uhr Gottesdienst in der Schlosskirche 
Meersburg, (Prädikant Dieter Podsadlowski) 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche 
Hagnau, (Prädikant Dieter Podsadlowski) 
  

Evangelische Kirchengemein-
de Meersburg   
Wer spielt mit beim Krippenspiel? 

Hallo ihr Lieben, 
  
wir suchen Kin-
der, die beim 
Krippenspiel mit-
spielen möchten. 
Wichtig ist, dass 
ihr zu allen Pro-
ben kommt. 
  
Die Proben $n-
den immer don-
nerstags um 
17.00 Uhr im 
Martin-Luther-Haus(Von-Laßberg-Str.3) in 
Meersburg statt.   
  
Das erste Tre%en ist am 09.11. um 17.00 Uhr. 
Hier wollen wir schauen, wie viele wir sind 
und welche Rolle ihr gerne spielen wollt. 
  
Die Generalprobe $ndet am 23.12. in der 
Kath. Kirche statt. 
Unsere Au%ührungen sind im Dr. Zimmer-
mann Stift (Termin wird noch bekannt ge-
geben) und am 24.12. um 17.30 Uhr im Got-
tesdienst in der Kath. Kirche in Meersburg. 
  
Kontakt: Svenja und Mareike Rath, Tel: 
0151-15531491 oder Evang. Pfarramt, Tel: 
07532-6057 
  
Wir freuen uns auf Euch! 

Mit freundlichen Grüßen 
  
Sigrid Süss-Egervari 
Pfarrerin 
  
  
Der Wochenspruch lautet:  
„Siehe, jetzt ist die Zeit der Gnade, siehe, 
jetzt ist der Tag des Heils.“ 
(2. Korinther 6,2)  
 
 

 

St. Martin-Kapelle   
siehe: Nachrichten der Kirchen 
Seelsorgeeinheit Meersburg 
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Sonntag, 12. November 2017  
9.30 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der 
neuen Kon$rmanden/Kon$rmandinnen in 
der Schlosskirche Meersburg, (Pfarrerin Si-
grid Süss-Egervari) 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche 
Hagnau, (Prädikantin Sabine Nörtemann). 
  
Mittwoch, 15. November 2017  
20.00 Uhr Elternabend für die Kon$rman-
deneltern im Martin-Luther-Haus 
  
Sonntag, 19. November 2017  
11.00 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche 
Hagnau, (Prädikant Dieter Podsadlowski)   
  
  
Besuchen Sie unser Bücherregel an der 
Außenwand der Kirche.   
  
Über weitere Termine informieren sie sich 
bitte unter der Evangelischen Kirchenge-
meinde Meersburg, etwas weiter vorne. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
  
Gerlinde Hofmaier 
Pfarramtssekretärin 
 

Ev. Kirchengemeinde  
Daisendorf

St. Martin-Kapelle 
Samstag, 11. November 2017 
18.00 Uhr Abendgottesdienst  
 
 

Allmendweg 12, 88709 Meersburg 
Gemeinschaftspastor: Alexander J. Sachs 
Telefon 07532-1776 
Email:info@chrischona-linzgau.de
www.chrischona-linzgau.de   
  
Martin Luther zum Thema „Gott“  
„Gott zum Freund haben ist ja tröstlicher, 
denn aller Welt Freundschaft haben. Gott 
ist nicht ein Gott des Zorns und Grimms, 
sondern der Gnade. Gott ist ein glühender 
Backofen voller Liebe, der von der Erde bis 
an den Himmel reicht. Gott ist dann am al-
lernächsten, wenn er am weitesten entfernt 
zu sein scheint. Man kann Gott nicht allein 
mit Arbeit dienen, sondern auch mit Feiern 
und Ruhen.“ 
„Und wir haben erkannt und geglaubt die 
Liebe , die Gott zu uns hat. Gott ist die Lie-
be; und wer in der Liebe bleibt, der bleibt 
in Gott und Gott in ihm.“  
1. Johannesbrief 4,16

Donnerstag, den 09.November  
9:00 Uhr O%ener Frühstückstre% 
19:30 Uhr Gebetstre%: Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 
  
Freitag, den 10.November  
19:30 Uhr Alphakurs 
19:30 Uhr Hauskreis Hagnau 
  
Samstag, den 11.November  
9:00 Uhr Arbeitseinsatz 
  
Sonntag, den 12.November  
10:00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottes-
dienst 
  
13:00 - 16:30 Uhr ActionSonntag 
Lucky Luke   
  

Der nächste ActionSonntag kommt bald - 
diesmal zum Thema: Lucky Luke  
Die Dalton-Brüder sind mal wieder aus 
dem Gefängnis ausgebrochen und hinter 
dem ganz großen Geld her. Wer soll die vier 
Banditen stoppen? Nur einer scheint es mit 
ihnen aufnehmen zu können: Lucky Luke! 
Wo er auftaucht, können Jolly Jumper und 
Rantanplan ja nicht weit sein..... Oder kennst 
Du noch jemanden, der schneller schießen 
kann als sein Schatten? Vielleicht kann Lucky 
Luke auch noch Deine Hilfe gebrauchen, um 
im Wilden Westen wieder für Recht und Ord-
nung zu sorgen.... 
  
Ab 16:30 Uhr ist auch der Abholservice 
der Kinder (Eltern,Großeltern ...) auf eine 
Tasse Ka$ee/Tee/Punsch herzlich einge-
laden 
Wann: 15.Oktober 13.00 – 16.30 Uhr, 
Start mit gemeinsamem Mittagessen 
Wo: Evangelische Chrischona-Gemein-
de Linzgau-Bodensee, Allmendweg 12, 
Meersburg   Wer: Kids von 4-12 Jahren; 
egal welcher Herkunft und Religion Kon-
takt: Alexander Sachs (0151/59244512) 
oder alexander.sachs@chrischona-linz-
gau.de 
  
Dienstag, den 14.November  
20:00 Uhr JugendHauskreis wechselnde 
Orte. Infos unter jubika@chrischona-linzgau.
de oder unter Tel. 0176-56560031 
  
Mittwoch, den 15.November  
16:00 Jungschar Bärenstark 
Hast du Lust auf JungscharBärenstark? 

Bist du in der 1., 2., 3. oder 4. Klasse? 
Bei uns erwarten Dich: Spaß, Spiele, Action, 
feiern, Musik, spannende Geschichten,

coole Freunde, aufregende Aus"üge, tolle 
Gemeinschaft und noch vieles mehr! 
Komm, sei dabei! Wir freuen uns auf Dich! 
Mittwochs von 16:00 bis 17:30 Uhr 
  
Donnerstag, den 16.November  
19:30 Uhr Gebetstre%: Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 
  
Freitag, den 17.November  
19:30 Uhr Alphakurs 
  
Sonntag, den 19.November  
10:00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottes-
dienst   
  
  
Unsere Hauskreise:  
JugendHauskreis: Info: jubika@chrischona-
linzgau.de oder unter Tel. 0176-56560031 
Hauskreis Hagnau Info: Marion Hund Tel. 
07532-9687 
Hauskreis Uhldingen-Mühlhofen
Info:Regina und Michael Höltge, 
Tel.: 07556/966235   

Zu all unseren Veranstaltungen sind Sie 
herzlich willkommen, egal welcher Kon-
fession Sie angehören.  
 
 

 
Meersburg  
  
Körperschaft des ö$entlichen Rechts 
Kirche: Allmendweg 10,  
Telefon (07532) 21 02 
Vorsteher: Frank J. Müller,  
Telefon (07553) 918 24 10  
Die Kirche im Internet:  
http://www.nak-sued.de 
oder regional 
http://meersburg.nak-tuttlingen.de 

Donnerstag, 09. November 2017  
20.00 Uhr Gottesdienst 
  
Sonntag, 12. November 2017  
09.30 Uhr Gottesdienst 
  
Donnerstag, 16. November 2017  
20.00 Uhr Gottesdienst 
  
Sonntag, 19. November 2017  
10.00 Uhr Festgottesdienst mit Stamma-
postel Schneider; Übertragung aus Back-
nang 
  
Mittwoch (!), 22. November 2017 – 
Buß- und Bettag  
20.00 Uhr Gottesdienst   
  
Ein Gottesdienst vermittelt neue seelische 
Kräfte, löst Freude aus und beschreibt die 
Zukunft der Gotteskinder: ewiges Heil, ewi-
ge Erlösung, Geborgenheit in Gottes Hand. 
Im Gottesdienst erleben neuapostolische 
Christen die innige Gemeinschaft mit Gott, 
sie spendet Trost und Ho%nung. 
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Jeder kann sich überzeugen, wie wohltuend 
sich Ruhe und Seelenfrieden in der heutigen 
Zeit auswirken können. Sie sind jederzeit 
herzlich willkommen! 

Ihr Frank J. Müller  
 
 

JEHOVAS ZEUGEN

Körperschaft des ö$entl. Rechts 
Versammlung Meersburg 
Schützenstraße 6 
Telefon: 07532-48913 
  
Sonntag, 12.11.2017 
09:30 – 10:05 Uhr 
Vortrag: 
“Wie göttliche Weisheit uns nützt“ 
  
10:05 – 11:15 Uhr Bibeltextstudie: 

„
Das Wort unseres Gottes besteht für im-

mer
“
 - Jesaja 40:8 

 Wie blieb Gottes Wort erhalten, trotz
t� Veränderungen der Sprache?
t� politischer Entwicklungen?
t� Widerstand beim Übersetzen?  
  
Mittwoch, 08.11.2017 
19:00 Uhr – 20:45 Uhr (Referate, Filme, 
Besprechungen) 
Bibelgrundlage dieser Woche: Bibelbuch 
Amos Kapitel 1 bis 9. 
Unter anderem im Programm: 
 
Eine Einführung in das Bibelbuch Amos 
zeigt uns, Jehova möchte,
t� dass wir ihn kennenlernen und nach 

seinen Willen leben,

t� dass wir seinen Maßstab für Gut und 
Böse kennen- und lieben lernen (Amos 
5:14, 15).

t� Wodurch hilft uns Jehova ihn zu su-
chen?

t� Welche zukünftigen, bedeutsamen 
Entwicklungen beschreibt Gottes Wort 
in Bezug auf das Königreich Gottes? 

  
 Alle Zusammenkünfte sind ö%entlich. Keine 
Geldsammlungen. Sie sind herzlich willkom-
men! 
 Haben Sie die meistübersetzte Website 
der Welt (912 Sprachen) schon besucht? 
WWW.JW.ORG.  Darauf u.a. unter 
„Bibel&Praxis“ > „Wie kann die Bibel dir hel-
fen?“ oder „Hier geht’s zum Bibelkurs“  
 
 

  
Lektionspredigt, Sonntag, 12. November 
Thema: Die Sterblichen und die Unsterbli-
chen 
  
Seht, welch eine Liebe hat uns der Vater ge-
geben, dass wir Gottes Kinder heißen sollen! 
Darum kennt uns die Welt nicht; denn sie 
kennt ihn nicht.  1. Johannes 3:1 
... die Welt vergeht mit ihrer Lust; wer aber 
den Willen Gottes tut, der bleibt in Ewigkeit.  
1. Johannes 2:17 

... erbt das Reich, das euch von Grundlegung 
der Welt an bestimmt ist!  Matthäus 25:34 
  
Wie unser Meister müssen wir uns von der 
materiellen Au%assung trennen und zur 
geistigen Au%assung des Seins gelangen.- 
Die Sterblichen müssen zu GOTT hinstre-
ben, ihre Neigungen und Ziele müssen 
geistig werden... Diese wissenschaftliche 
Au%assung vom Sein, die Materie für Geist 
aufgibt, bedeutet keinesfalls, dass der 
Mensch in der Gottheit aufgeht und seine 
Identität einbüßt, sondern sie verleiht dem 
Menschen eine erweiterte Individualität, 
eine umfangreichere Sphäre des Denkens 
und Handelns, eine umfassendere Liebe, 
einen höheren und beständigeren Frieden.  
Mary Baker Eddy  
 
 

Freie evang. Gemeinde  
Markdorf
Freie evangelische Gemeinde Markdorf  
  
Herzliche Einladung:  
  
Gottesdienst: 14-tägig im DRK-Gebäude, 
Gehrenbergstr. 7 in Markdorf 
 
  
Sonntag, 12.11.2017 Gottesdienst um 10.30 
Uhr 
Predigt: Wolfgang Möbus, Immenstaad 
Hauskreis: 
Bermatingen: Mittwoch, 15.11.2017 
um 19.30 Uhr 
Info: 07544/8501 
  
Internet: www.markdorf.feg.de 

Informationsabend zum erweiterten Führungszeugnis 
für Ehrenamtliche in der Jugendarbeit 
  
Wer ehrenamtlich in der Kinder- und Jugendarbeit aktiv ist, muss laut Gesetz ein erweiter-
tes Führungszeugnis vorlegen. Informationen hierüber und über die Umsetzung im Boden-
seekreis gibt Werner Feiri vom Jugendamt des Bodenseekreises am Montag, 13. November 
2017 um 17:00 Uhr im Landratsamt Bodenseekreis in der Friedrichshafener Albrechtstraße 
77. Die Veranstaltung ist kostenfrei. Anmeldung bei Corinne Haag von der Servicestelle Bür-
gerschaftliches Engagement unter Tel. 07541 204-5605 oder E-Mail an corinne.haag@boden-
seekreis.de. 
  
Laut Bundeskinderschutzgesetz haben Ehrenamtliche, die Kinder oder Jugendliche beauf-
sichtigen, betreuen, erziehen, ausbilden oder einen vergleichbaren Kontakt haben, ein er-
weitertes Führungszeugnis vorzulegen. Es geht hierbei jedoch nicht um einen „Generalver-
dacht“ gegen die in Vereinen, Verbänden, kirchlicher Jugendarbeit, Kunst und Kultur tätigen 
Personen, deren Engagement essentiell für die Kinder- und Jugendhilfe und daher nicht 
hoch genug zu schätzen ist. Vielmehr ist die Regelung des § 72 a Sozialgesetzbuch VIII (Tätig-
keitsausschluss einschlägig vorbestrafter Personen) als Anstoß zu einem neuen Verständnis 
von präventivem Kinderschutz und zur Entwicklung eines "ankierenden Präventionskonzep-
tes zu verstehen. 
 

Fällige Gemeindesteuern 
Zum 15.11.2017 wird die 4. Rate der 
Grundsteuer und der Gewerbesteuervor-
auszahlung zur Zahlung fällig.   

Reichen Sie Ihre Überweisung bitte 
rechtzeitig bei Ihrer Bank ein. Vergessen 
Sie auch nicht, das Buchungszeichen auf 
der Überweisung anzugeben. 
  
Eine pünktliche Zahlung erspart Ihnen 
unnötige Mahnkosten. 
Durch die Teilnahme am SEPA-Last-
schrifteinzugsverfahren können Sie 
sich diese Kosten, sowie die Termi-
nüberwachung ersparen. Entspre-
chende Vordrucke erhalten Sie bei 
Ihrer Bank, Ihrer Gemeindeverwal-
tung oder unter www.meersburg.de 
unter der Rubrik >Bürger>Rathaus/
Verwaltung>Formulare. 

Abteilung „Verbandskasse“ 
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Cocktailparty 
Am Freitag, den 10.11.2017 $ndet nun 
zum zweiten Mal unsere Cocktail- Party 
auf dem Stüblehof der Familie Mock in 
Markdorf statt. Los geht`s um 19.00 Uhr. 
Wir freuen uns darauf, mit Euch zu feiern 
und einen schönen Abend bei leckeren 
Cocktails und guter Musik zu verbringen. 

 

Gymnastik 
Am Dienstag, den 14.11.2017 geht`s 
nach der langen Sommerpause wieder 
los! Wir nutzen den Winter, um uns $t 
zu machen. In zwei verschiedenen Leis-
tungsgruppen geht es um Kräftigung 
und Dehnung der Muskulatur, Koordi-
nation, Herz- und Kreislaufanregung, 
Beckenbodentraining, Entspannung und 
natürlich auch viel Spaß in der Gruppe. 
Gruppe 1 von 08.30 Uhr – 09.30 Uhr 
Gruppe 2 von 09.45 Uhr – 10.45 Uhr (al-
les in etwas langsamerer und einfacherer 
Ausführung) 
Ort: Mehrzweckhalle Ittendorf 
Kosten: 40,00 € für Mitglieder; 55,00 € für 
Nichtmitglieder 

Anmeldung: Ulrike Weber, 
Tel.: 07544 / 71359 

 
 

Tagesaus+ug 
„Dorotheenhütte-  
Weihnachtsdorf in Wolfach“   
Vorbei an Rottweil- Horb- Freudenstadt 
nach Herzogsweiler zu Schinken Pfau. Bei 
einer geführten Bauernrauchbesichtigung 
mit herzhafter Schinkenprobe bekommen 
wir Einblick in die traditionelle Fertigung. 
Die Weiterfahrt führt uns nach Wolfach, wo 
wir die Dorotheenhütte mit Weihnachtsdorf 
besuchen. Wir tauchen ein in eine Weih-
nachtswelt mit ganzjährig geschmückten 

Bäumen und liebevoll dekorierten Markt-
ständen. Mittagessen im Restaurant der 
Glashütte. Im Anschluss fahren wir nach 
Übelbach zum Vollmershof (Holz- Iglu) zur 
Besichtigung und Ka%eepause. Rückkehr ca. 
20.00 Uhr. 
  
Termin: Donnerstag, den 16.11.2017 
  
Abfahrtszeiten: 7.30 Uhr Stadel, 7.35 
Uhr Leimbach Letze, 7.40 Uhr Markdorf 
/ Bhst. Rathaus, 7.50 Uhr Ittendorf, 7.55 
Uhr Stetten 
  
Anmeldung erforderlich bis 12.11.2017 
bei Marion Hund, Tel. 07532-9687 
 
 
 

Wochenendworkshop Portraitmalerei 
Meersburg. Am Samstag, 18. November, 15 
bis 18 Uhr und am Sonntag, 19. November, 
10 bis 13 Uhr $ndet in den Räumen der Ju-
gendkunstschule Bodenseekreis, Seepro-
menade 16, ein Workshop im Bereich Bild-
nis/Portrait statt. Diese Veranstaltung richtet 
sich an Jugendliche ab 13 Jahren und wird 
von der Künstlerin Chin-Lin Lu-Rauscher 
geleitet. Das Gesicht des Menschen bietet 
ganz andere Anregungen als ein Stillleben 
oder eine Landschaft. Mit dem unter der 
Haut "ießenden Blut, den beweglichen 
Muskeln und der Seele des Menschen ent-
stehen geheimnisvolle Lebendigkeit und 
Charakter. An diesem Wochenende suchen 
die Teilnehmer einen direkten Zugang zum 
Portrait und experimentieren dabei mit ver-
schiedenen Materialien. 
Nähere Informationen zu allen Veranstal-
tungen erteilt die Jugendkunstschule Bo-
denseekreis in Meersburg täglich, acht bis 
zwölf Uhr unter Telefon 07532/6031. Hier 
kann auch die Voranmeldung erfolgen oder 
das kostenfreie Jahresprogramm bestellt 
werden. Internet: www.kunstschule-boden-
seekreis.de. 
  
Wochenendworkshop  Aktzeichnen: 25./26. 
November! 
Wochenendworkshop 
Grundlehre Zeichnen: 2./3. Dezember!  

 

Ö$nungszeiten der  
DRK-Kleiderläden  
Uhldingen-Mühlhofen 
Hallendorfer Straße 8, Mühlhofen 
Dienstag   13.00 bis 17.00 Uhr 
Mittwoch 9.00 bis 17.00 Uhr 
Freitag   9.00 bis 12.00 Uhr

 

Die SPD Bodenseekreis   
lädt zu einer ö$entlichen Veranstal-
tung zum Thema Arbeit 4.0   
am Freitag, den 10. November, 19:00 
Uhr in das Weinzentrum des Winzer-
vereins in Meersburg ein. 
  
Referenten des Abends sind Gabriele 
Katzmarek (MdB), Berichterstatterin der 
SPD-Bundestagsfraktion für das Thema 
Arbeit 4.0 und Martin Schae%er, Betriebs-
rat der ZF AG. 
  
In den nächsten 20 Jahren werden sich 
viele Arbeitsplätze durch die Digitalisie-
rung fundamental ändern. Dabei geht es 
nicht nur um ein Arbeiten in neuen Pro-
duktionswelten, sondern auch darum, 
vorausschauend die sozialen Bedingun-
gen und Spielregeln der künftigen Arbeit 
zu gestalten. 
  
Es besteht die Möglichkeit für eine an-
schließende Diskussion. 
  
Der SPD-Ortsverein als Gastgeber dieser 
Veranstaltung würde sich über eine zahl-
reiche Teilnahme sehr freuen.   
  
Mia Wachs, Ortsvereinsvorsitzende 

Ende des redaktionellen Teils



FAMILIE sucht HAUS in STETTEN  
Wir möchten in Stetten ein Haus kaufen, gerne mit Garage, 
Keller, Garten und Geschichte. Eine Finanzierung ist gesichert. 

0151-28887190 

Grundstück/Einfamilienhaus/Mehrfamilienhaus 
zum privaten Kauf gesucht! 

Gesucht wird in den Gemeinden Daisendorf, Meersburg, Riedetsweiler
und Umgebung! Bonitätsstarkes Paar sucht ein Eigenheim für die 

Zukunft! Substanz der Immobilien ist nicht von Bedeutung! 
Übergabe der Immobilie kann individuell erfolgen! 

Kontakt: 0171 48 41 612 oder Egle-Daisendorf@t-online.de 

Nachmieter
für Restaurant in Meersburg gesucht

Restaurant in guter Lage (5 min. zum See) in Meersburg 
ab 01.01.2018 abzugeben, Ablöse erforderlich.

Nähere Information tagsüber Telefon 0172/1545724 

Erinnerungen, die unser Herz berühren,
gehen niemals verloren.

Danke
...an alle, die ihre Verbundenheit 

und Ihr Mitgefühl beim Abschied von 

Rosa Weißhaar
in so liebevoller und vielfältiger Weise 

zum Ausdruck brachten. 

Im Namen aller Angehörigen
Peter Weißhaar
Brigitte Ganser

WIR SUCHEN SIE
als zuverlässigen und verantwortungsbewussten SÜDKURIER-Zusteller
(Urlaubsvertretung, ab 18 Jahren, Frühzustellung) in 
Hagnau, Immenstaad, Meersburg, Bermatingen u. Stetten.

Ansprechpartner:
Direkt-Kurier Zustell, Druck und Logistik GmbH /
Telefon 07531 - 999-1100 / Bewerbung.DKZ@suedkurier.de



WIR SUCHEN SIE
als zuverlässigen und verantwortungsbewussten Zusteller 
(ab 13 Jahren) für Prospekte und Anzeigenblätter in
Meersburg und Stetten.

psg Presse- und Verteilservice Baden-Württemberg GmbH

Telefon 0800-999-5-666                     zusteller@psg-bw.de

Putzhilfe für Privathaushalt 

in Hagnau gesucht. Tel. 07532-9594 

VERMÖGEN UND BAU BADEN-WÜRTTEMBERG

Der Landesbetrieb Vermögen und Bau Baden-Württemberg
übt die Eigentümer- und Bauherrenfunktion für rund 8500 lan-
deseigene Gebäude aus. 

In Erledigung dieser Aufgaben sucht das Amt Ravensburg bei
Vermögen und Bau Baden-Württemberg für den Dienstsitz
Salem zur Ergänzung des eigenen Hausmeisterdienstes zum
frühestmöglichen Termin in Vollzeit-/Teilzeit bei vorläufig befris-
teter Anstellung eine selbstständig und zuverlässig arbeitende
Fachkraft im 

Hausmeister-Dienst 
Die bekannte Kloster- und Schlossanlage Salem bietet 
mit dem vielfältigen, denkmalgeschützten Gebäudebestand zur
Ausübung der originären Hausmeistertätigkeiten einer einschlä-
gig handwerklich ausgebildeten Fachkraft ein anspruchsvolles
Aufgabengebiet, das bei flexibler Wochenarbeitszeit, Bereit-
schaftsdienste im Wechsel, im Team betreut werden muss. Füh-
rerschein Kl. B/3 ist erforderlich.

Die Stellenvergabe erfolgt entsprechend dem TV-L (Tarifvertrag
öffentlicher Dienst der Länder). Bei gleicher Eignung und Befä-
higung werden Bewerbungen schwerbehinderter Menschen be-
vorzugt berücksichtigt. 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Schmid in Salem unter
Tel.-Nr.: 07553 / 91653-10 oder unter E-Post 
Christian.Schmid@VBV.BWL.de zur Verfügung. 

Ihre schriftliche Bewerbung mit Lebenslauf und Zeugnissen sen-
den Sie bitte bis zum 26.11.2017 dem Landesbetrieb Vermögen
und Bau Baden-Württemberg, Amt Ravensburg, Dienstsitz
Salem, Schlossbezirk - Unteres Tor, 88682 Salem 



Italienisch-Lehrer/in gesucht
für Privatstunden, Raum Meersburg, 0170 3127035,

Niveau: Sprache A2/B1, Grammatik B1/B2

Zu Martini:
Gänse aus Weidehaltung
(frisch geschlachtet, küchenfertig). Bitte um Vorbestellung.

Obstbrände
NNATURLANDHOFATURLANDHOF AANTONNTON RRAUBERAUBER
Immenstaad • Seestraße West 12 • Tel. 07545 - 931110

Bettina Hintersehs Wurst- und Fleischlädele
Ab Donnerstag hausmacher Maultaschen, Leberspätzle.

Ab Dienstag frische Blut- und Leberwürste,
schlachtfrische Innereien (Leber, Nieren, Kutteln).

Öffnungszeiten:
Vormittags: Mo. - Sa. 7.30 - 12.30 Uhr. Nachmittags: Di., Do., Fr. 15.00 - 18.00 Uhr

Hauptstr. 14, 88719 Stetten, Tel. 07532/9698, bettina.hinterseh@t-online.de



Thomas und Stefan John GbR

Sanitärtechnik - Blechnerei

Sanitär-Fachmarkt 

Hauptstraße 24, 88690 Uhldingen-Mühlhofen
Telefon 0 75 56 / 61 19, Fax 58 46

Unser SANITÄR-FACHMARKT ist geöffnet von:
Montag - Freitag           9.00 - 12.00 und 16.00 - 18.00 Uhr 

Wer braucht Hilfe?
Beim Rasenmähen, Hecke schneiden

oder Winterdienst. Tel. 01521 9462035



Mode am See
in Meersburg - Steigstraße 20 

Räumungsverkauf

50 - 70 % Rabatt 
ab sofort 
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Winter VOR-Verkauf!

Auf unsere Winterkollektion 
30 % Ermäßigung 

NEW ARRIVAL!!! Label MosMosh Frühjahr 2018
Tolle Geschenkideen zu Weihnachten, Geburtstag & einfach so 

Wir freuen uns auf Dich
Silke & Elke 

Unsere Öffnungszeiten: 
DO + FR 9.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
SA 10.00 - 13.00 Uhr oder nach Vereinbarung.

Besuchen Sie uns auf Facebook.com 
Parkplätze am Haus

Seestraße 12, 88709 Hagnau, Telefon 07532/494780 

Garagenverkauf
Verkauf von Küchengeräten u.v.m., am Sa., den 11. Nov. 

10 -15 Uhr, Uhldingen-Mühlhofen, Erlenweg 3c 



Fertigbau

Treppenbau

Holzhausbau

Innenausbau

Dachsanierung

Energieberatung

Qualitätsverbund

DachKomplett

Qualität

aus Meisterhand

Otto-Lilienthal Straße 9

88677 Markdorf
Tel. 07544/4215, Fax 07544/72636

www.holzbau-looser.de

Musik Willibald
REPARATUR von

Holz- und Metallblasinstrumenten

Musikunterricht

88718 Daisendorf                                    Tel. 07532/57 58



In gemütlicher Atmosphäre genießen:
Regionale-, vegetarische Küche 

und Fisch vom See

Aus Omas Küche
Bio-Freilandgans

von der Familie Heinzler
nach klassischer Art zubereitet

***

Hubertusplatte
vom heimischen Wild 

aus dem Ofen und vom Grill 
Rotkohl, Spätzle und Knödel

***
und vieles mehr...

*** 
VERSUCHUNGEN sollte man nachgeben.

WER WEISS ob sie wiederkommen! Oscar Wilde

IM HERZEN DER ALTSTADT

MEERSBURG 

MARKTPLATZ 2

Telefon 07532/430 40

www.hotel-loewen-meersburg.de

Donnerstag Ruhetag

Auf Ihren Besuch freuen sich 

Familie Fischer und 

das Löwen-Team

„Das Gänsemärchen vom Bodensee”  

Mit Gänsen vom Rauberhof, noch bis 17. November 2017

Ob klassisch oder exotisch zubereitet, 

sind unsere Gänse immer ein besonderer Genuss. 

Klassisch
Knusprig gebratene Gans 

mit glasierten Honig-Maronen, Apfel-Rotkraut

und hausgemachten Kartoffelklößen 

ODER 

Exotisch
Knusprig gebratene Gans 

mit Chili-Wurzelgemüse und 

gerösteten Cashewnuss-Duftreis  

Reservieren Sie rechtzeitig, wir freuen uns 

darauf, Sie kulinarisch verwöhnen zu dürfen.  

See Hotel Off
Uferpromenade 51 • Meersburg • Telefon 07532/44 74-0

H e i z u n g s b a u
Öl + Gasfeuerung • Kundendienst • Solartechnik
Pellet + Stückholzheizungsanlagen • Wärmepumpen

MMaa rr kkhhaa rr tt
&&   SSuu ll ggee rr

Grasbeuerer Straße 8
88690 Uhldingen/Mühlhofen
� 07556-929189-0 • Fax 07556-929189-5
www.MarkhartSulger.de • Firma@MarkhartSulger.de

Brunnenstraße 6a, Telefon (07551)



Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07553 916 71 42 • www.klavierbau-jacobi.de

Spanferkelessen                         
am Freitag, 24. November                        
um 19.00 Uhr                         
Anmeldung unter 07544/72076                         
Auf Ihr Kommen freut sich das Team vom
Beeren- und Obsthof Pfleghaar
Reute 9, Ittendorf  

Suchen zur Verstärkung unseres Teams freundliche(n) Mitarbeiter(in) 
Bewerbung bitte an obige Adresse!  

Öffnungszeiten (Hofcafé/Hofladen) 
ab 01.11.2017 sind wie folgt: 

Sonntag - Freitag 11.00 - 18.00 Uhr ❘ Samstag 9.00 - 18.00 Uhr 


